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Einladung  
zum  

Frühjahrskonzert 2012  
des  

Musikvereins Oberbrüden

Am Samstag, den 24. März 
präsentiert der Musikverein 

Oberbrüden sein Frühjahrskonzert 
in der Auenwaldhalle in 

Unterbrüden.

Beginn des Konzertes 
ist um 19:30 Uhr

Einlass in die Halle ist ab 19:00 Uhr

Programm
Jugendorchester 

Leitung Lena Grossenbacher
Aktives Orchester 

Leitung Raban Hoffmann

Der Eintritt an diesem 
Konzertabend ist frei!

Der Musikverein Oberbrüden 
freut sich auf Ihr Kommen!

BAMBINI – TREFF 
Kindergarten und Fußball
Ein Fußball-Fest für Kindergartenkinder
Ein Fußball-Turnier nur für Kindergartenkinder

Auf Initiative der Fußballjugend des TSV Oberbrü-
den und in Kooperation mit den Kindergärten in 
Auenwald findet am
Sonntag, den 25. März 2012 ab 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Oberbrüden das fünfte Bambini-
Turnier statt.

61 Kindergartenkinder sind der Einladung gefolgt 
und werden am Sonntag, den 25. März 2012 mit 
insgesamt 8 Mannschaften am Turnier teilnehmen. 
Eltern, Geschwister und Großeltern sind dazu einge-
laden, um die Mannschaften als Fans und Cheerlea-
der anzufeuern.

Ein besonderes Highlight wird in diesem Jahr 
der Besuch von Fritzle, dem Maskottchen des 
VfB Stuttgart, sein, das um 13.00 Uhr zu Besuch 
kommen und Autogramme an alle Kinder verteilen 
wird!

Die Bewirtung mit einem Imbiss sowie Kaffee und 
Kuchen wird von den Kindergärten übernommen. 
Der Erlös des Kindergarten-Fußballturniers kommt 
den Kindergärten der Gemeinde Auenwald zugute. 

Schirmherr dieser Veranstaltung ist Bürgermeister 
Karl Ostfalk. 
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A k t i o n  M i t e i n a n d e r  K W  1 2 / 2 0 1 2  
J e d e n  M o n t a g  

A u e n w a l d h a l l e  
13.45 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ansprechpartnerin: Frau Huschidarian, Tel. 54590 
J e d e n  M o n t a g   

T u r n h a l l e  H o h n w e i l e r  
14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n  -  Turnen, Gymnastik, Tanz... 

Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler 
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173 

Donnerstag, 
22 .  MŠrz  2012 

 

13:30 Uhr S e n i o r e n - W a n d e r g r u p p e   
Am Donnerstag, den 22. MŠrz treffen wir uns um 13:30 Uhr in der Badstra§e. 
In Fahrgemeinschaften fahren wir zum Vereinsheim des TSV OberbrŸden. 
Nach einer Wanderung kehren wir im Vereinsheim ein. 
Ansprechpartner: Albert Disterheft Tel. 53121; Rudi Schwarz Tel. 52217 

Monatlich, nŠchster Termin 
Dienstag, 

27 .  MŠrz  2012 
OberbrŸden 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  O b e r b r Ÿ d e n  /  U n t e r b r Ÿ d e n   
Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden oder  Ev. Gemeindehaus OberbrŸden. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten.  
Ansprechpartnerin: Frau Siwinna, Tel. 52729 

Dienstag 
27.  MŠrz  2012:  Gruppe 2  
  3 .  Apr i l  2012:  Gruppe 1  

jeweils 
16.00 Uhr 

K e g e l n  in der GaststŠtte Traube, Lippoldsweiler,   
dienstags abwechselnd in zwei Gruppen. Bitte Turnschuhe mitbringen.  
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996  

Jeden zweiten M i t t w o c h ,   
 nŠchster Termin  

4.  A p r i l  2 0 1 2  

14.30 Uhr S k a t , Gaigel , B inokel , RommŽ, Schach, Halma... 
in der Ratsscheuer UnterbrŸden 
 

Jeden zweiten M i t t w o c h ,  
nŠchster Termin 

4.  A p r i l  2 0 1 2  

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g   
im Ev. Gemeindesaal UnterbrŸden 
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614 

Monatlich, nŠchster Termin 
Donnerstag, 

19 .  Apr i l  2012 
Unterweissach 

14:30 Uhr S e n i o r e n k r e i s  L i p p o l d s w e i l e r  /  E b e r s b e r g   
Ev. Gemeindehaus Hohnweiler oder Kath. Gemeindezentrum Ebersberg. 
NŠheres siehe kirchliche Nachrichten. 
Ansprechpartnerinnen: Frau Nuding, Tel. 52376; Frau Ander, Tel. 52749 

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jŸngere Rentnerinnen 
und Rentner, auch im Vorruhestand. NŠhere AuskŸnfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Fuderer, Tel. 07191-500510 oder w.fuderer@auenwald.de. Sollten 
Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spŠtestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,  
Frau Reutter, Tel. 07191-5005-11. 
 

www.mein-blaettle.de

Impressum
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Auenwald

Verantwortlich für den gesamten  
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.: 

Bürgermeister Karl Ostfalk oder Vertreter im Amt
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 

Ulli Schlichenmaier e.K.
Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb: 

Medienwelt Schlichenmaier, Ulli Schlichenmaier e.K. 
Stuttgarter Straße 72, 71554 Weissach im Tal  
Telefon 07191 3556-0, Telefax 07191 3556-10 

E-Mail: info@schlichenmaier.de
Erscheinung: wöchentlich donnerstags
Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr

Redaktioneller Hinweis 

In der KW 14 erscheint das Mitteilungs-
blatt am Donnerstag, den 05. April 2012.
Redaktionsschluss ist am Montag, 
02. April 2012 um 8.00 Uhr!

In der KW 15 erscheint das Mitteilungs-
blatt am Freitag, den 13. April 2012
Redaktionsschluss ist am Dienstag, 
10. April 2012 um 8.00 Uhr!

Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden!

Wir bitten um Beachtung!

www.auenwald.de
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Wär des net ebbes fürs Oschternescht?

Die Gemeinde Auenwald und der Kulturkreis 
Bildungszentrum laden ein:	  

Schwäbisch und scha(r)fsinnig, unter diesem Motto 
zieht das Mundart-Duo „SCHOOFSEGGL“ auf ihrer 
„schwäbischen Welttournee“ musikalisch-kabaret-
tistisch durch die Lande. Ob ländlich derb, urko-
misch, nachdenklich oder sozialkritisch, in dem 
breit gefächerten Programm der „Schoofseggl“ ist 
für jeden Geschmack und jede Altersgruppe etwas 
geboten. Von Schwaben, über Schwaben und mit 
Schwaben.
Das Programm dreht sich um die Absonderlich-
keiten und Annehmlichkeiten des schwäbischen 
Alltags. Ob über die Einführung der Kehrwoche, 
die Tupperschüssel, die Besenwirtschaft oder die 
Maultasche, der sogar ein eigener „Bluus“ gewid-
met ist, es wird kein Thema ausgelassen. Auch rein 
musikalische Leckerbissen haben die beiden Mul-
tiinstrumentalisten zu bieten.

Freitag, 28. September 2012, 20.00 Uhr
Einlass 19.00 Uhr
Auenwaldhalle Unterbrüden

Die rund zweistündige Show des einzigen Mund-
art-Duos mit eigener Biersorte ist gespickt mit 
zahlreichen Attacken auf die Lachmuskeln. Wer 
also sein Zwerchfell mal wieder richtig plagen will, 
ist bei einer Veranstaltung der „SCHOOFSEGGL“ 
genau richtig.

Bewirtung mit Speis und Trank durch die Jugend-
feuerwehr Auenwald, u.a. mit SCHOOFSEGGL-
Bier.
Informationen über die „SCHOOFSEGGL“ 
unter: www.schoofseggl.de

Vorverkauf 10,00 € / ermäßigt 8,00 € 
Getränkedorf Auenwald-Mittelbrüden
Auenwald-Apotheke Unterbrüden
Bibliothek im Bildungszentrum Weissacher Tal
SCM Shop Wort und Buch, Unterweissach
Buchhandlung Kreutzmann Backnang
Im Internet unter www.schoofseggl.de

Günter Schneidewind:  
„Der Große Schneidewind.  
Rock- und Popgeschichten“

Eine weitere Lesung der 
beliebten Reihe „Literatur 
unterm Kamin“ führt uns 
nach Oberweissach in die 
Firma „TAL-Wohnbau“. Dort 
lässt uns Günter Schneide-
wind teilhaben an seinem 
unerschöpflichen Wissen 
über die Größen der Rock- 
und Popmusik.
Alle Stars und Legenden der 
letzten 50 Jahre hat er als 
Musikredakteur bei SWR1 
persönlich kennen gelernt 
und amüsant-menschelnde 
und spannende Anekdoten 
im Buch „Der Große Schnei-
dewind“ gesammelt.
Wir gehen auf eine von 
O-Tönen und Musik beglei-
tete Zeitreise in die eigene 
Jugend mit Deep Purple, 
PUR, Paul Mc Cartney, Chris 
de Burgh, Manfred Mann und 
die Rolling Stones und vielen 
anderen.

Nach Saalöffnung lädt die Firma „TAL-Wohnbau“ zu 
einem Rundgang durch die Firma ein.

Freitag, 23. März 2012, 
20.00 Uhr
Fabrikationsgebäude TAL-Wohnbau, 
Oberweissach

Eintritt: 8,00 € (6,00 € ermäßigt)
Kinder bis 12 Jahren frei

Für Bewirtung ist durch den Landfrauenverein Weis-
sacher Tal gesorgt.

Vorverkauf:	
SCM Shop Wort und Buch, Unterweissach
Buchhandlung Kreutzmann, Backnang
Lebensmittel Pavan, Allmersbach im Tal
Auenwald-Apotheke, Unterbrüden
Bibliothek Bildungszentrum Weissacher Tal

Veranstalter:	
Kulturkreis Bildungszentrum Weissacher Tal
Gemeinde Weissach im Tal
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A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n
Zweckverband 
Hochwasserschutz Weissacher Tal
Sitz: Auenwald

Einladung zur Verbandsversammlung
Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung findet 
am Dienstag, 27. März 2012 um 18.00 Uhr
im Sitzungssaal der Ratsscheuer in Auenwald-Unterbrüden
statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:   
1.	 Sachstandsbericht bzw. Vorstellung 
	 a) Hochwasserrückhaltebecken Heslachbach
	 b) Hochwasserrückhaltebecken Lohwiesenbach
	 c) Hochwasserrückhaltebecken Däfern-/Glaitenbach
	 d) Hochwasserrückhaltebecken Horbetsbach
2.	 Jahresrechnung 2010 sowie Jahresrechnung 2011
3.	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012
4.	 Vergabe der Bauarbeiten sowie Ingenieurverträge für die Hoch-

wasserrückhaltebecken Heslachbach und Lohwiesenbach
5.	 Tragwerksplanung für die Hochwasserrückhaltebecken Loh-

wiesenbach, Horbetsbach und Heslachbach
6.	 Verschiedenes	

Karl Ostfalk
Verbandsvorsitzender

Flurputzete 2012
Wegränder und Straßengräben gesäubert

Bei strahlendem Sonnenschein folgten wieder zahlreiche fleißige 
Helferinnen und Helfer dem Aufruf zur Flurputzete in Auenwald. 
Rund 70 Erwachsene und Kinder wurden von Eugen Bühner in 
Oberbrüden, Karlheinz Gruber und Joachim Schwarz in Unter-
brüden und Erich Beck in Lippoldsweiler zu ehrenamtlichen Putz-
trupps eingeteilt.

Leider, so mussten auch in diesem Jahr alle Beteiligte feststel-
len, nimmt der achtlos weggeworfene Abfall entlang von Straßen 
und Parkplätzen nicht ab. Während sich in den Müllsäcken meist 
(Pfand-)Flaschen, Fast-Food-Verpackungen und Getränkedosen 
und sonstiger Müll wie Möbel- oder Kleidungsstücke fanden, gab 
es auch wieder zahlreiche unrühmliche Funde: ein Müllsack mit 
Tierkadavern und ein Personalausweis, der im Zusammenhang mit 
einem Handtaschendiebstahl verschwand und nun durch die Flur-
putzete wieder auftauchte.
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Wasserzins und Abwassergebühr 
1 Abschlagszahlung für 2012 - fällig am 31. März 2012
Zum 30. Juni wird die 2. Abschlagszahlung für die Verbrauchsab-
rechnung 2012 fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung wurde mit 
der Verbrauchsabrechnung 2011 festgesetzt.
Wir möchten Sie an dieser Stelle, falls Sie Barzahler sind und 
noch nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, noch einmal 
darauf hinweisen, dass Sie keine weitere Zahlungsaufforderung 
für den Abschlagsbetrag von der Gemeinde erhalten.
Bitte merken Sie sich daher den Zahlungstermin selbst vor und 
überweisen den auf Ihrer Verbrauchsabrechnung für 2011 genann-
ten Abschlagbetrag bis spätestens 31. März 2012 unter Angabe 
des Buchungszeichens (5.8888........) auf ein Konto der Gemeinde 
Auenwald.
Die beste Möglichkeit, um den Zahlungstermin nicht zu versäu-
men, bietet die Teilnahme am Abbuchungsverfahren.
Wir empfehlen Ihnen deshalb dringend:
Nehmen Sie am Abbuchungsverfahren teil!
Die jeweiligen Steuern und Abgaben werden dann zu den Fällig-
keitsterminen automatisch abgebucht, ohne dass Sie sich darum 
kümmern müssen. Ein Risiko besteht nicht.
Füllen Sie bitte den unten stehenden Abschnitt aus und übersen-
den diesen rechtzeitig dem Bürgermeisteramt Auenwald. 
Diejenigen Kunden, die sich bisher bereits am Abbuchungsver-
fahren beteiligten, brauchen keine neue Abbuchungsermächti-
gung erteilen. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG

Name, Vorname: ___________________________________________

Adresse: ___________________________________________________

___________________________________________________________

An das Bürgermeisteramt Auenwald,- Steueramt -, Lippoldswei-
lerstr. 15, 71549 Auenwald

Hiermit ermächtige ich Sie stets widerruflich
Wasserzins/Abwassergebühr, Grundsteuer, Gewerbesteuer, 
Hundesteuer
jeweils zum Fälligkeitstermin von meinem/unserem

Konto Nr. __________________________________________________

bei der ____________________________________________________ 

Bankleitzahl ___________________________________ abzubuchen.

Datum ____________________________________________________

Unterschrift ________________________________________________
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Als kleines Dankeschön lud die Gemeinde alle Helfer zum Abschluss 
der Flurputzete zu einem kleinen Vesper ins Feuerwehrgerätehaus 
ein, das von der Feuerwehrabteilung Lippoldsweiler bewirtet 
wurde. Bürgermeister Karl Ostfalk bedankte sich bei den fleißigen 
Helferinnen und Helfern. Ein besonderer Dank gilt den Organisa-
toren vor Ort sowie der Firma Kleinknecht für den ausgeliehenen 
Kleintransporter.

k o m m u n a l e 
j u g e n d a r b e i t

Am vergangenen Freitag wurde bei schönem Wetter am Jugend-
container die Grillsaison eröffnet. Neben unseren Jugendlichen 
waren bis 20 Uhr auch die Jüngeren mit von der Partie. Alle ließen 
sich´s schmecken, auch wenn die ersten Würste eher etwas ver-
kohlt waren. 
In dieser Woche ist der Jugendcontainer Freitag wieder ab 18:00 
Uhr geöffnet. 
Euer Jugendcontainerteam

Mädchen-Osteraktion im Hochseilgarten
Liebe Mädchen zwischen 9 – 14 Jahren,
 in den Osterferien fahren wir am Mittwoch, den 11.4.2012 um 9:00 
Uhr in den Hochseilgarten nach Sechselberg. Nach einem Besuch 
im Hochseilgarten werden wir gemeinsam grillen und gegen 13:30 
Uhr wieder in Auenwald ankommen. 
Der Ausflug kostet pro Mädchen 8 €. Bitte meldet euch rechtzeitig 
an, da die Plätze begrenzt sind.
Ansprechpartnerin: Nicole Friedrich, Tel. 07191-9079222 oder 
nicole.friedrich@jugendarbeit-rm.de
Ich freue mich auf eure Anmeldungen und einen tollen Tag im 
Hochseilgarten. 
Nicole Friedrich
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Käse und Wein sorgten für französisches Flair.
 

Die seitherige und wiedergewählte Vorsitzende Ulrike Rückert nimmt 
die Glückwünsche und den Dank von Bürgermeister Karl Ostfalk ent-
gegen. 

Basar-Team Hohnweiler erfolgreich
Bei frühlingshaften Temperaturen wurden am 3. März auf dem Kin-
derkleider- und Spielzeugbasar in der Auenwaldhalle in Unterbrü-
den wieder viele gut erhaltene Kindersachen verkauft. Vom Erlös 
werden die folgenden Einrichtungen unterstützt: Grundschule Lip-
poldsweiler 100 €, Grundschule Unter-/ Oberbrüden 400 €, Kinder-
garten Unterbrüden Stockrain 100 €, Kindergarten Oberweissach 
200 €, Jugendfeuerwehr Auenwald 150 €, Kinder- und Jugendhos-
piz Sternentraum e.V. 250 €, Bulgarienhilfe Murrhardt 200 €, Mis-
sionsschule Unterweissach 100 €.
Das Kuchenteam hat seinen Erlös aus dem Kaffee- und Kuchenver-
kauf in Höhe von 578 € je zur Hälfte an den Kindergarten Hohn-
weiler und die Grundschule Lippoldsweiler gespendet.
Das Basarteam dankt den zahlreichen engagierten Helferinnen und 
Helfern. Ohne die tatkräftige Unterstützung wäre der Basar nicht 
durchführbar. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Hausmeister 
Herrn Math sowie der Jugendfeuerwehr Auenwald, allen Kuchen-
spendern und natürlich der Gemeinde Auenwald für die Überlas-
sung der Auenwaldhalle.

Zweckverband Abwasserklärwerk 
Weissacher Tal

Der Zweckverband Abwasserklärwerk Weissacher Tal bietet zum 
01.09.2012 eine Ausbildungsstelle zur

Fachkraft für Abwassertechnik
an.

Zugangsvoraussetzungen
Wir erwarten
-	 mindestens einen guten Hauptschulabschluss
-	 gute Leistungen in Mathematik, Physik und Chemie
-	 Interesse an Biologie und Technik
-	 handwerkliches Geschick
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.
Die praktische Ausbildung erfolgt auf der Kläranlage in Weissach 
im Tal-Unterweissach und die Berufschule befindet sich in Stutt-
gart.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Unterlagen beim Zweckverband Abwasser-
klärwerk Weissacher Tal, Kirchberg 2 – 4, 71554 Weissach im Tal.
Gerne erteilt Ihnen auch unser Klärmeister Herr Rietgraf unter der 
Tel.Nr. 07191/52472 oder der Geschäftsführer Herr Hartmann Tel. 
07191/3531-19 telefonisch nähere Auskünfte.

Vorstandschaft wurde  
wieder gewählt
In der gut besuchten Jahreshauptversammlung des Partner-
schaftskomitees Auenwald-Beaurepaire wurde der gesamte 
Vorstand mit Ulrike Rückert an der Spitze wieder gewählt.
Gewohnt harmonisch verlief die Jahreshauptversammlung des 
Partnerschaftskomitees Auenwald-Beaurepaire. Zu Beginn ging 
die Vorsitzende Ulrike Rückert auf das abgelaufene Jahr seit der 
letzten Hauptversammlung ein. Zahlreiche Termine und Veranstal-
tungen standen auf dem Programm, von der Auenwald-Hocketse 
über den Weihnachtsmarkt bis zum jährlichen Dîner amical. Ein 
Höhepunkt war sicher die sechstägige Busfahrt zu den Schlössern 
der Loire mit 70 Teilnehmern. Eine Besonderheit ist nach wie vor 
der freiwillige Französischunterricht an den Grundschulen und die 
jährlichen Besuche und Gegenbesuche der Grundschüler. Nach-
dem die Kassenprüfer der Kassenverwalterin bestätigt hatten, dass 
die Gelder des Vereins sorgfältig verwaltet und verbucht werden, 
wurde auf Antrag von Bürgermeister Karl Ostfalk der Vorstand 
einstimmig entlastet. Der Bürgermeister verband dies mit dem 
Dank an alle Verantwortlichen des Komitees für das ehrenamtliche 
Engagement, durch das die sehr lebendige Partnerschaft getragen 
wird.
Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung waren die alle drei Jahre 
anstehenden Wahlen. Der gesamte Vorstand war zur Wiederwahl 
bereit, lediglich Kassenprüfer Horst Stuhlmann hat nicht mehr 
kandidiert. Die Wahlen waren ebenfalls einstimmig. Vorsitzende 
ist weiterhin Ulrike Rückert, ihr Stellvertreter Kurt Keser, Kassen-
verwalterin Margrit Huberle und Schriftführer Waldemar Fude-
rer. Massenprüfer wie seither ist Michael Cyriacus und neu Sonja 
Kugler-Wiedmann. Der Vorstand soll die anstehenden Feiern zum 
25-jährigen Jubiläum der Jumelage in diesem und im nächsten 
Jahr noch vorbereiten, dann ist eine schrittweise Verjüngung vor-
gesehen, die sich z.T. jetzt schon abzeichnet.
Weitere Punkte der Beratung waren die bevorstehenden Termine, 
insbesondere der Austausch der Grundschulen und die Jubiläums-
feiern dieses Jahr in Beaurepaire und 2013 in Auenwald. Zur Part-
nerschaftsfeier vom 13. bis 15 Juli 2012 in Beaurepaire sind alle 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, Anmeldungen nimmt die 
Gemeindeverwaltung entgegen.

www.mein-blaettle.de
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Partnerschaft	
Auenwald – Beaurepaire

Bischof von Grenoble zu Besuch in Beaurepaire
Guy de Kerimel Bischof von Grenoble und Vienne macht regelmä-
ßig Besuche in den Kirchengemeinden seiner Diözese, unlängst 
besuchte er für 3 Tage die Gemeinden innerhalb der Pfarrei Saint-
Benoit im Territoire de Beaurepaire, um dabei die Realität im 
Leben dieses Gebiets besser zu verstehen und Begegnungen mit 
den verschiedenen Akteuren aus Politik, Wirtschaft und Kultur zu 
arrangieren.
Freitags stand der Besuch bei den Lehrern und Schülern der Schule 
Luzy-Dufeillant auf dem Programm,  danach teilte er  Momente 
der Gastlichkeit im Hospital mit den Kranken und Pflegebedürf-
tigen, es folgte der Besuch der Firma Boxal, abends hatte er eine 
Begegnung mit den Mitgliedern der Kirchengemeinde im Kirchen-
gemeindesaal.
Am Samstagvormittag hatte er ein Treffen mit den Bürgermeistern 
und Lokalpolitikern des Kantons.
Dieser Gedankenaustausch war für alle sehr aufschlussreich und 
rief verschiedene Themen dieses ländlichen Raums hinsichtlich 
Ökonomie und Sicherheit ins Gedächtnis, die Probleme der Land-
wirtschaft wurden ebenfalls angesprochen.
Mit Interesse verfolgte der Bischof das rege Vereinsleben welchem 
in diesem ländlichen Raum eine große Bedeutung zukommt.
Mit der Sonntagsmesse in der Kirche von Beaurepaire beendete 
der Bischof diesen wichtigen Besuch.	 kk    

j u b i l a r e
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

03.04.2012
Frau Eva Graef, Im Anwänder 36, Mittelbrüden	 76 Jahre
Herr Helmut Grüb, Wiesenstraße 19, Hohnweiler	 76 Jahre
Herr Otto Stürzl, Hofwiesenweg 3, Mittelbrüden	 70 Jahre

04.04.2012
Frau Gudrun Königstein, Meisenweg 2, Lippoldsweiler	 71 Jahre

05.04.2012
Frau Klara Philipp, Hohholzstraße 24, Hohnweiler	 100 Jahre
Herr Vinzenz Zevnik, Grundweg 13, Unterbrüden	 89 Jahre
Herr Günter Stelzer, Lippoldsweilerstraße 30, 
Unterbrüden		  74 Jahre

06.04.2012
Herr Manfred Milde, Im Blütengarten 2, Oberbrüden	 77 Jahre

07.04.2012
Herr Karl Fritz, Schönblick 17, Lippoldsweiler	 78 Jahre
Herr Erich Warti, Scheurengarten 5, Lippoldsweiler	 74 Jahre
Frau Theresia Kaiser, Schönblick 11, Lippoldsweiler	 72 Jahre

08.04.2012
Herr Artur Schramm, Hauffstraße 5, Unterbrüden	 77 Jahre

Alle Jubilare, die nicht veröffentlicht werden wollen, bitten wir, 
sich bei Frau Sylvia Weber, Telefon (07191) 50 05 – 31, im Rat-
haus in Unterbrüden, zu melden!

Freiwillige Feuerwehr	 	
Auenwald

f e u e r w e h r

Gesamtfeuerwehr
Dienst für die Maschinisten
Am Montag, den 26.03.2012 findet um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
haus ein Zusatzdienst für die Maschinistinnen und Maschinisten 
sowie an der Thematik Interessierten statt. 
Bernd Fetzer
Stv. Kommandant

Jugendfeuerwehr
Zu unserem nächsten Übungsabend treffen wir uns am Mittwoch 
den 28.03.2012 um 18.30 Uhr an den bekannten Treffpunkten in 
Übungsuniform.
Micha Bauer

s c h u l e n

Grundschule 
Lippoldsweiler	

Jugend trainiert für Olympia - Landesfinale
Nachdem unsere Turnermädchen Lili Benkö, Linda Klaner, Nina 
Kunath, Katharina Ohl und Leonie Schramm im Februar sowohl 
das Kreis- als auch das Regierungspräsidiumsfinale in ihrer Alters-
klasse gewonnen hatten, holten sie sich am Dienstag nochmals 
eine Belohnung für ihre tolle Leistung in Esslingen-Berkheim  ab. 
Sie durften die nächste, und für Grundschüler endgültige,  Stufe 
erklimmen: das Landesfinale der Baden-Württembergischen Schu-
len in der Kategorie Grundschulen, das diesmal in Spaichingen bei 
Rottweil stattfand. Nach zwei Disziplinen lagen sie noch auf Platz 
1 und feierten schließlich  am Schluss den dritten Platz mit nur 
0,15 Punkten Abstand zu den Zweitplatzierten. Herzlichen Glück-
wunsch.

Herzlichen Dank sagen wir auch an Melanie Kurowski und die 
Jugendtrainerinnen des TSV Lippoldsweiler, die diesmal durch 
Tugce Doganay vertreten wurden. Sie hat die Kinder ganz hervor-
ragend betreut. 

www.auenwald.de
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Bildungszentrum  
Weissacher Tal	

Lauter starke Mädchen!?  - Selbstbewusst und kompetent durch 
die Pubertät!
 - Vortrag mit Kristin Komischke
Der Freundeskreis & Förderverein veranstaltet am 29.03.2012 
um 19.30 Uhr im Bildungszentrum Weissach im Tal - Sitzmulde, 
einen Vortrag zum Thema „Lauter starke Mädchen!? – Selbstbe-
wusst und kompetent durch die Pubertät! mit der Referentin Kris-
tin Komischke vom Mädchengesundheitsladen Stuttgart e.V.
Die Lebenswelten von Mädchen haben sich  in den letzten Jahr-
zehnten aus differenziert.
Mädchen stehen heute viele Wege offen und sie gelten derzeit 
(pauschal) als „Gewinnerinnen“ der gesellschaftlichen Moderni-
sierungsprozesse, so die Referentin. Dadurch, dass sie schulisch 
häufig größeren Erfolg als die Jungen vorweisen können, oft ein 
flexibleres Rollenverständnis haben und nach wie vor die sozial 
kompetenteren sind, geben viele erst mal ein gutes Bild ab! Der 
Preis, den diese Mädchen aber dafür zahlen, „sehr viel sehr gut 
hinzukriegen“, wird oft übersehen und ist manchmal erschre-
ckend hoch. Und dann gibt es noch die Mädchen, die nicht auf der 
„Gewinnerinnen-Seite“ stehen.
Es lohnt sich, die Lebensrealitäten von Mädchen genauer anzu-
schauen.
Welche Themen beschäftigen Mädchen in der Pubertät, wo gibt es 
„Knackpunkte“, welche Rolle spielen gesellschaftliche Vorgaben 
wie z.B. Schönheitsideal aber auch Bildungsdruck und wie wichtig 
sind familiäre Vorbilder?
Je nach Bedarf kann an diesem Abend ein Überblick über die 
unterschiedlichen Themenbereiche gegeben oder Schwerpunkte 



10 	 MITTEILUNGSBLATT 	 Auenwald	 22.03.2012   Nr. 12/2012

gesetzt werden z.B. auf Körperidentität, Schönheitsideal und Ess-
störungen, Aggression und Autoaggression, Druck und Leistungs-
stress oder Risikokompetenz.
Im Anschluss soll der Frage nachgegangen werden, wie Eltern und 
Fachkräfte Mädchen darin unterstützen können, selbstbewusst  
und kompetent durch die Pubertät zu kommen.
Karten sind an der Abendkasse für 4 Euro / für Mitglieder 2 Euro 
ermäßigt erhältlich. Für Bewirtung ist gesorgt.

Spielplatz Kelterweinberge in Unterweissach erneuert
Schüler des Bildungszentrums zimmern 
mit dem Bauhof ein Dach

Im Januar und Februar zimmerten 3 Gruppen Werkrealschüler des 
Bildungszentrums im Wahlpflichtfach „Natur und Technik“ unter 
der fachkundigen Leitung des Bauhofs ein Dach für den Spielplatz 
„Kelterweinberge“ in Unterweissach.
Die waagrecht verbauten Hölzer der bestehenden Spielgeräte 
waren besonders stark der Witterung ausgesetzt und ersetzt 
worden. Mitarbeiter des Bauhofs haben die betroffenen Spieltürme 
in wunderschönem Douglasienholz erneuert. Nun galt es, die Neu-
bauten durch konstruktiven Holzschutz vor erneuter Verwitterung 
zu schützen. Dafür wurden die Eckpfosten des Spielturmes nach 
oben verlängert gebaut, so dass dort ein Dach aufgesetzt werden 
kann.
Dieses Dach wurde von den „Natur und Technik“-Schülern in den 
Hallen des Bauhofs in Bruch unter Anleitung und mit Unterstüt-
zung der Bauhofmitarbeiter hergestellt.
Es sollte ein selbsttragendes Dach auf einem Rahmen werden, 
so dass es nach Abschluss der Arbeiten zum Zielort transportiert 
werden kann. 
Es war optimal, in den Hallen des Bauhofs mit viel Platz, techni-
scher Ausstattung und fachkundiger Anleitung Gast zu sein.
Gerne kommen wir wieder …
Weitere Bilder, auch zu anderen Themen, finden Sie auf der home-
page des Bildungszentrums. Der entsprechende link lautet:
http://www.bildungszentrum-weissacher-tal.de/26.0.html
Hier klicken sie bitte die blauen Überschriften an.

k i n d e r g ä r t e n

Kindergarten 
Oberbrüden	

Spiel- und Fahrzeugbasar im Kindergarten Oberbrüden

Am Samstag, den 17. März 2012 fand, wie seit einigen Jahren, 
wieder der Spiel- und Fahrzeugbasar im Kindergarten Oberbrü-
den statt.
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Es wurden viele Spielzeuge und Fahrzeuge verkauft, aber auch der 
Kaffee- und Kuchenverkauf fand großen Anklang. So konnte der 
Kindergarten Oberbrüden einen Gewinn von 200 Euro verbuchen, 
der den Kindergartenkindern zugute kommt.
Ein herzliches Dankeschön nochmals an die Eltern für die zahlrei-
chen Kaffee- und Kuchenspenden!

Kindergarten 	
Stockrain

Besuch der Bäckerei Mildenberger mit den Vorschulkindern
der Kindergärten Stockrain und Brückenweg
Ein weiterer Event im Vorschuljahr war die Besichtigung der 
Bäckerei Mildenberger in Backnang. Früh am Morgen trafen wir 
uns vor der Bäckerei und wurden dort sehr herzlich empfangen. 
Alle Kinder bekamen Schürzen und Hütchen, damit die Hygiene-
vorschriften eingehalten werden konnten.
Die erste Aktion erforderte schon sehr viel Geschick von uns und 
den Kindern, denn wir durften Brezeln und Zöpfe selbst formen 
und herstellen. 
Danach ging es auf einen Rundgang durch die Bäckerei und wir 
sahen riesige Backöfen, große Rührschüsseln Teigmaschinen, Bre-
zelformer, Mehl-Zucker-Körnersilos und vieles mehr, was man 
eben braucht, um Backwaren verschiedenster Art herzustellen.
Auch in der Konfiserie zeigte man uns alles und verwöhnte uns mit 
kleinen Kostproben leckerer Schokolade. 
Danach durften wir noch das Lager besichtigen und staunten nicht 
schlecht ob dieser Vielfalt an großen Säcken und Kisten die hier 
untergestellt waren. Zum Abschluss eines gelungenen Vormittags 
gab es für alle noch ein zünftiges Vesper in der Backstube. Herzli-
chen dank an Herrn Hilgert für die tolle Führung, die uns sicherlich 
lange im Gedächtnis bleiben wird. 

Gemeindeverwaltung Auenwald
	 Telefon
Rathaus Unterbrüden, Lippoldsweilerstr. 15	 07191 50 05-0
			   Fax 5005-50
E-Mail: info@auenwald.de 		  www.auenwald.de	
BM Ostfalk: ostfalk@auenwald.de	 Tel. 07191 50 05-30
Sprechzeiten	Mo., Di. 	08.00 – 12.00 Uhr	 13.30 – 16.00 Uhr
	 Mi.	 07.30 – 13.00 Uhr
	 Do.	 08.00 – 12.00 Uhr	 14.00 – 18.30 Uhr
	 Fr.	 08.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister Ostfalk 
(nach Dienstschluss in dringenden Notfällen)	 3689675
Im Verhinderungsfall Stv. Bürgermeister Klenk  
(in dringenden Notfällen)		  51150

Grundschule Lippoldsweiler,		  57181
Ammerweg 8			   Fax 301573
Kernzeitenbetreuung		  301571

Grundschule Unterbrüden,		  5530
Beaurepairestr. 3			  Fax 312710
Kernzeitenbetreuung		  015779544671

Außenstelle Oberbrüden,		  5540
Bruckwiesen 20
Kindergärten	
Hohnweiler	 - Ruitweg 13		  58244
Oberbrüden	 - Steinbacher Str. 13/2	 54660
Kleinkindgruppe	 - Schulweg 14		  52048
Unterbrüden	 - Brückenweg 5	 59156
	 - Im Stockrain 22	 59054

Altes Schulhaus Ebersberg		  59153
Altes Schulhaus Oberbrüden		  902081
Auenwaldhalle			   59138 und 58967
Bauhof			   911737
Feuerwehrgerätehaus		  318142
Jugendraum Oberbrüden		  0173 1456796
Ratsscheuer			   500560
Sporthalle Oberbrüden		  56529 und 56907
Hausmeister mobil		  0173 6448650
Turnhalle Hohnweiler		  59124

Störungsmeldungen:	
Wasser			   0171 9728889
Gas (Stadtwerke Backnang)		  176-17
Strom (SÜWAG)			   3266-0
Straßenbeleuchtung		  5005-0
Notruf Feuerwehr		  112
Notruf Polizei			   110
Polizeiposten Weissach im Tal		  3 52 60
Polizeirevier Backnang		  90 90
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst	 192-22

Kreiskrankenhaus Backnang	 330

Diakoniestation Weissacher Tal
Pflegedienstleitung: 	 911530 od. 911533
Nachbarschaftshilfe der Kath. Kirchengemeinde	 57130 

Notariat Weissach im Tal II		  5005-36
im Rathaus Unterbrüden		  Fax 5005-37
Sprechzeiten	 Mo. – Fr. 	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Mo. – Mi. 	 14.00 – 16.30 Uhr
	 Do. 	 14.00 – 18.00 Uhr 
		  und tel. Vereinbarung

bibi – Bibliothek im Bildungszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Öffentliche Ausleihe:
Montag 	 13.30 – 16.00 Uhr
Dienstag 	 17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 	 17.00 – 20.00 Uhr
Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!
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Notruf 	 110
Feuerwehr	 112
Polizeiposten 
Unterweissach	 3526-0
Rettungsdienst 
Krankentransport	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 24.3.2012 und Sonntag, 25.3.2012
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Kreiskrankenhaus,
Karl-Krische-Straße 4 – 11, Telefon 07191 3435533

Kinderärztlicher Notfalldienst
Samstag, 24.3.2012
Dr. Brügel/Hahn, Schorndorf, Schillerstraße 63, Tel. 07181 43330
Sonntag, 25.3.2012
Dr. Schlegel/Hegai, Welzheim, Bahnhofstraße 37, Tel. 07182 3535

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag, 
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Donnerstag, den 22.03.2012
Brücken-Apotheke, Sulzbacher Straße 21, Backnang, Tel. 6 51 33
Freitag, den 23.03.2012
Rathaus-Apotheke, Backnanger Straße 2, Großaspach, Tel. 92 02 96
Samstag, den 24.03.2012
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08
Sonntag, den 25.03.2012
Apotheke am Markt, Welzheimer Straße 3, Unterweissach, 
Tel. 5 88 80
Montag, den 26.03.2012
Auenwald-Apotheke, Talstraße 4, Unterbrüden, Tel. 5 67 53
Dienstag, den 27.03.2012
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44
Mittwoch, den 28.03.2012
Schiller-Apotheke, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 24.3.2012 und Sonntag, 25.3.2012
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48,
Tel. 902284

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere Rems-Murr
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 07000 8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal – Unterweissach
(Haus II des Alexander-Stifts im Gartengeschoss)
Pflegedienstleitung: Schwester Heike Stadelmann	 Tel. 9115-30
Geschäftsführung: Martina Zoll		       Tel. 9115-33
Sprechzeit	 Mo – Fr 	 8.00  – 12.00 Uhr 
Tagespflege: Rosemarie Drac		       Tel. 9115-40
Öffnungszeit 	 Mo – Fr 	 8.00  – 16.00 Uhr
Hausnotruf: 	 Martina Zoll		       Tel. 9115-33
	 Heike Stadelmann		       Tel. 9115-30
	 jeweils vormittags
Katholische Haus- und Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Frank		       Tel. 56937

Familienpflege
über die Sozialstation Backnang
Einsatzleitung: Frau Trefz, Telefon 23542
Einsätze bei Familien mit Kindern.
Wir sind für Sie da, wenn Mutter oder Vater krank sind.

Nachbarschaftshilfe
der Katholischen Kirchengemeinde Auenwald-Althütte
Einsatzleitung: Frau Cornelia Datphäus-Strohmaier, Erlenweg 3, 71549 
Auenwald, Telefon: 57130, Fax: 899980

Pflegebegleiter 
des Krankenpflegevereins Auenwald
Er hilft Ihnen und sucht neutral nach Lösungen in schwierigen Lebens-
lagen. z.B. im Krankheits- und Pflegefall, Tel: 0157 77 32 63 35. Wir 
rufen auch gerne zurück.

HOSPIZ-DIENST Rems-Murr-Kreis
Ambulante Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Ange-
hörigen. Einsatzleitung: Telefon 07151 9591950

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311, Fax: 07191 953690
www.kv-rems-murr.drk.de, E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Theodor-Kaiser-Straße 33/1, 71332 Waiblingen
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07151 95919-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
E-Mail: ambulantes@hospiz-rems-murr.de
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 34333-0
E-Mail: Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweilerstr. 15 in
71549 Auenwald, Fax 5005-50, Telefon 5005-10

b e r e i t s c h a f t s d i e n s t e

www.mein-blaettle.de
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Evang. Kirchengemeinde
Oberbrüden – Unterbrüden

Evangelisches Pfarramt Oberbrüden-Unterbrüden
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald-Oberbrüden
Internet: www.evkirche-brueden.de
Pfarrer Dr. Ingo Sperl
Telefon: 07191 53157, Fax: 310225
E-Mail: Pfarramt.Oberbrueden-Unterbrueden@elk-wue.de
Diakonin Annette Roth, 
Brüdener Str. 2/1, Unterweissach, Tel. 07191 3534-59, 
E-Mail: roth@evkbz-bk.de
Pfarramtssekretärin Angelika Schick, Telefon: 07191 341115, 
E-Mail: Pfarrbuero.Oberbrueden@gmx.de
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr 
besetzt. 
Mesnerin Katharina Eppler: Telefon: 07191.54614; Telefon Kreuz-
kirche: 0152.04207706 
Mesnerin Petra Seibert: Telefon 58035

Freitag, 23. März 2012
19.30 Uhr 	 Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden

Sonntag, 25. März 2012
Gottesdienste:
09.00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Oberbrüden (Prädi-

kant Knoll)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Kreuzkirche in Unterbrüden (Prä-

dikant Knoll)

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr 	 in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr 	 im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 26. März 2012
14.30 Uhr 	 Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
18.30 Uhr 	 Sportgruppe in der Auenwaldhalle
19.30 Uhr 	 Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)
19.30 Uhr 	 Club (Treffen für jüngere Erwachsene ab 18 Jahre) im 

Wechsel Montag und Sonntag – Kontakttelefon 56890 
Frau Bilezky

Dienstag, 27. März 2012
09.30 Uhr 	 „Zwergen-Treff“ im Pfarrhaus 
14.30 Uhr 	 „Seniorennachmittag von Beginn bis heute“ – Gemein-

dehaus Oberbrüden
18.00 Uhr 	 Mädchenjungscharen im Gemeindehaus
19.30 Uhr 	 Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 28. März 2012
15.00 Uhr 	 Frauenkreis im Gemeindehaus - Osterbasteln
18.00 Uhr 	 Bubenjungschar (7 bis 10 Jahre) im Gemeindehaus in 

Oberbrüden
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 29. März 2012
09.30 Uhr 	 „Miniwichtel“ in der Kreuzkirche in Unterbrüden
17.00 Uhr 	 Mädchenjungschar - für alle Mädchen im Grundschul-

alter in der Kreuzkirche in Unterbrüden
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
2000 Uhr 	 Umweltforum im Pfarrsaal
20.00 Uhr 	 Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

k i r c h l i c h e  n a c h r i c h t e n

Evangelische Kirchengemeinde  
Lippoldsweiler	

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald

Ansprechpartner im Pfarramt: 
Pfarrerin Dinda:	 Tel. 52098, Fax 318375 
Frauenfrühstück:	 Frau Reutter, Tel. 54605 
		  und Frau Tyburzy, Tel. 53977
Spielkreis Do:	 Birte Thomas, Hintere Wiesen 22, 
		  71549 Auenwald, Tel.07191/341212
		  und Sandra Schützle, Jahnstr. 7, 
		  71549 Auenwald Tel. 07191/970906.
Pfarramtssekretärin 
Frau Rieger:	Dienstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
		  Donnerstag 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
E-Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern, dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für 
viele. Matthäus 20,28

Freitag, 23. März 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“  
	 mit Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und 

Tobias Schröder. 
	 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 

Samstag, 24. März   2012
11.00 Uhr – 12.30 Uhr Generalprobe für die 2. Konfirmation

Sonntag, 25. März 2012 - Judika - 
5. Sonntag in der Passionszeit -       
10.00 Uhr 	 2. Konfirmation
	 „Gebt ihr ihnen zu esse

Dienstag, 27. März 2012
20.00 Uhr 	 Bastelkreis
20.00 Uhr 	 KGR- Sitzung 

Mittwoch, 28. März 2012
19.30 Uhr 	 Ök. Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

Donnerstag, 29. März 2012
10.00 Uhr bis 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“        

Freitag, 30. März 2012
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr Treffen der Pfadfindergruppe „Tiger“  
	 mit Marie Fleischmann, Alexander Koscheike und 

Tobias Schröder. 
	 Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble 

2. Konfirmation
Am 25.03.2012 um 10.00 Uhr werden folgende Konfirmandin-
nen konfirmiert:
Baldok, Sabrina	 Hohnweiler	 Hirschgasse 7
Gommel, Jasmin	 Ebersberg	 Bergstraße 12
Hönig, Lena Sophie	 Hohnweiler	 Am Glaitenbach 9
Klaner, Nina	 Lippoldsweiler	 Hauptstraße 81
Kuehnert, Carolin	 Hohnweiler	 Kohlsteg 7
Lück, Juliette Eleonore	 Lippoldsweiler	 Vogelsang 6
Rupp, Annelie Theresia	 Hohnweiler	 Im Gerstenfeld 7
Seez, Vanessa	 Ebersberg	 Brunnengasse 15/1
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Freitag, 30. März 2012
20.00 Uhr 	 Aufwindgottesdienst im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Hauskreis bei Fam. Scheunemann, Nelkenweg 10
20.00 Uhr 	 Hauskreis bei Fam. Weber, Asternweg

Seniorennachmittag
Alles hat einmal ein Ende; schweren Herzens müssen wir den Seni-
orenkreis aus familiären und gesundheitlichen Gründen beenden. 
Wir laden alle Senioren und diejenigen, die an der Organisation 
der Nachmittage beteiligt waren, ein ins Gemeindehaus Oberbrü-
den am Dienstag, 27. März um 14.30 Uhr. Wir blicken zurück, tau-
schen Erinnerungen aus und feiern Abschied in geselliger Runde.
Natürlich holen wir Sie auch zu Hause ab, damit auch diejeni-
gen dabei sein können, die nicht gut zu Fuß sind – Tel. 5 27 29 
(Siwinna).

Anmeldung der neuen Konfirmanden
Der neue Konfirmandenjahrgang kann angemeldet werden! Das 
betrifft alle Jugendlichen, die im Jahr 2013 bis zum Sommer 14 
Jahre alt sein werden und in der Regel in die siebte Klasse gehen. 
Die Anmeldung durch die Eltern ist für alle Ortsteile am Freitag, 
23. März 2012, 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus in Oberbrü-
den. Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Taufdaten Ihrer Söhne 
und Töchter mit (aus dem Familienstammbuch). Der Beginn des 
Unterrichts wird auf dem Elternabend festgelegt. Da die Schüle-
rinnen und Schüler der siebten Klasse am Mittwochnachmittag 
Schule haben, müssen wir vor den Sommerferien wahrscheinlich 
mit Samstagvormittagen beginnen. Die neue Gruppe wird sich im 
Rahmen des Gemeindefestes am 8. Juli der Gemeinde vorstellen. 
Die Konfirmationen im Jahr 2013 finden für die Gruppe Oberbrü-
den am 03. März 2013 und für die Gruppe Unterbrüden am 10. 
März 2013 statt.

Vorankündigung:
Am 01. April begeht der Jahrgang 1947/1948 seine Goldene Kon-
firmation in der Peterskirche. 

Katholische Kirchengemeinde	
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/  5 28 78, Fax:       0 71 91/ 31 00 99
Ko.-Nr. 25085, BLZ 60250010, SWN Waiblingen
E-Mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer: W. Kraus, Tel. 0 71 91/ 5 12 11
Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr, Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier,  
Tel.: 0 71 91/5 71 30, Fax: 0 71 91/89 99 80

Gottesdienste
Donnerstag, 22. März 
08.00 Uhr	 Wortgottesdienst in Ebersberg 
	 anschl. gemeinsames Frühstück im 
	 Gemeindezentrum
09.00 Uhr	 Gottesdienst zur 4. Fastenwoche in Allmersbach 

Freitag, 23. März
18.00 Uhr	 Kreuzwegbesinnung in Unterweissach

Samstag, 24. März
18.00 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse zum Misereor-Fastensonntag 

in Allmersbach
	 Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Arbeitskreis 

für Mission. 
	 Anschließend herzliche Einladung zu einem Fas-

tenabendbrot im Gemeindezentrum in Allmersbach

Sonntag, 25. März – 5. Fastensonntag
Misereor-Fastensonntag
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Unterweissach
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Ebersberg und Kindergottesdienst 

in Ebersberg
	 anschl. Gemeindeversammlung im Gemeindezentrum 

Ebersberg
	 Abschluss mit dem gemeinsamen Fastenessen zuguns-

ten von Misereor

Dienstag, 27. März
19.00 Uhr	 Abendmesse und Requiem für Herrn Friedhelm Knülle 

in Ebersberg 

Mittwoch, 28. März
19.00 Uhr	 Abendmesse in Unterweissach zur 5. Fastenwoche

Donnerstag, 29. März
08.00 Uhr	 Wortgottesdienst in Ebersberg
	 anschl. gemeinsames Frühstück 
	 im Gemeindezentrum

Freitag 30. März
18.00 Uhr 	 Kreuzwegbesinnung in Ebersberg

Sonntag 01. April - Palmsonntag
09.00 Uhr 	 Palmsonntagsgottesdienst in Unterweissach 
	 mit Palmenweihe
10.30 Uhr 	 Palmsonntags-Familiengottesdienst in Ebersberg
	 Beginn mit der Palmenweihe auf dem Kirchplatz
	 Zu diesem Familiengottesdienst sind ganz besonders 

auch alle Erstkommunionkinder mit ihren Familien 
aus den beiden Kirchengemeinden unserer Seelsor-
geeinheit eingeladen. 

	 Anschließend Familientag mit Mittagessen, Impulsre-
ferat und Kinderprogramm im Gemeindezentrum

18.00 Uhr 	 Palmsonntagsgottesdienst in Althütte 
	 Beginn mit der Palmenweihe auf dem Kirchplatz

Aus dem Gemeindeleben
Besuchsdienst-Treffen
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Besuchsdienstes sind 
zu einem Treffen am Donnerstag, den 22. März um 9.30 Uhr ins 
Gemeindezentrum Ebersberg eingeladen.

Erstkommunionvorbereitung:
Alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in der Gruppe „Gestaltung 
des Erstkommuniongottesdienstes„  treffen sich am Donnerstag, 
den 22. März um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.
Palmenbasteln am Samstag, den 31. März von 10.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Ebersberg:
Eingeladen sind alle Kinder mit Ihren Eltern. Ab 10.00 Uhr kann 
gebastelt werden. Wichtig! Die Kinder brauchen hierbei die Mit-
hilfe einer erwachsenen Begleitperson. Also kommen Sie einfach 
gemeinsam zu dieser schon zur Tradition gewordenen Aktion. Mit-
zubringen wären: immergrüne Zweige (Buchs, Thuja), Garten-
schere, Bindedraht, gerade Holzstäbe ca. 80 cm lang, Plastik-Eier 
und bunte Bänder. Material kann auch gegen eine kleine Spende 
bei der Bastelaktion bezogen werden.

Frühjahrs-Delegiertenversammlung der ACK 
Die Delegierten der ACK-Weissacher Tal treffen sich am Don-
nerstag, den 22. März um 19.30 Uhr im Gemeinderaum der Kath. 
Kirche Althütte.
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Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung am Sonntag, 
den 25. März 2012 im Gemeindezentrum Ebersberg.
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier zum Misereor-Fastensonntag
	 in der Herz-Jesu Kirche Ebersberg
11.30 Uhr 	 Gemeindeversammlung im Gemeindezentrum Ebers-

berg
Aktuelle Themen, Anfragen und Anliegen an den Kirchengemein-
derat kann jedes Gemeindemitglied jetzt schon an der Stellwand 
in der Kirche in Ebersberg nach jedem Gottesdienst schriftlich 
anmelden.
Zum Abschluss der Gemeindeversammlung wird ein Fastenessen 
angeboten.
Der Kirchengemeinderat lädt alle Gemeindemitglieder hierzu sehr 
herzlich ein!

MISEREOR-Fastenaktion 2012
MISEREOR-Fastensonntag

Am Sonntag, den 25. März ist die Kol-
lekte in allen Gottesdiensten für Hilfs-
projekte von Misereor bestimmt.
Im Anschluss an dem Gottesdienst in 
Ebersberg findet die Gemeindever-
sammlung statt. 
Der Abschluss ist das Fastenessen 
zugunsten von MISEREOR. 

Hierzu laden wir herzlich ein.

Freitag, 30. März 2012 18:00 Uhr 
Ebersberg
Herzliche Einladung zur Kreuzwegbe-
sinnung in der Fastenzeit am Freitag, 
den 30. März um 18.00 Uhr in Ebers-
berg. In dieser Stunde der Besinnung 
stehen die Kreuzwegbilder von Sieger 

Köder im Mittelpunkt. Frau Pscheidl wird uns diese näher brin-
gen.
Die Gemeinde ist eingeladen, den Kreuzweg unseres Herrn 
betrachtend mitzugehen. Auf diesem Kreuzweg wollen wir auch 
das Leid und die Sorgen der Menschen in den Blick nehmen und 
das Versagen und Schuldigwerden.

Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, den 29. März 
um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum Ebersberg.

Zum Tod von Friedhelm Knülle
Am späten Nachmittag des Sonntags, 11. März hat uns 
die Nachricht erreicht, dass der Gründer und frühere 
Leiter der SeniorenRunde Weissacher Tal, 
Herr Friedhelm Knülle, im Alter von fast 79 Jahren ganz 
unerwartet und plötzlich verstorben ist. Ein sehr schwerer 
Herzinfarkt traf ihn gerade, als er in einem Seniorenpfle-
geheim in der Nähe von Dannenberg eine Andacht hielt 
und machte seinem Leben ein schlagartiges Ende.
Herr Knülle hat auch in unserer Kirchengemeinde im 
Bereich der Liturgie mitgearbeitet und war als Organist 
oft im Einsatz.
Wir trauern mit seiner Frau und seinen Familienangehö-
rigen und bitten GOTT, dass ER ihm nun seinen ewigen 
Frieden schenke.

Wir feiern Kindergottesdienst

„Helft den Straßenkindern in Kenia“
Wir lernen das Mädchen Rose kennen. Sie hat  - wie viele Kinder 
in Kenia - auf der Straße gelebt. Sie litt Hunger und konnte nicht 
zur Schule gehen. Warum es ihr jetzt besser geht, erfahren wir bei 
unserem Gottesdienst.

am Sonntag, 25. März 2012, um 10.30 Uhr
in der kath. Kirche Herz-Jesu, Ebersberg

Ihr könnt eure Spendenkästchen mitbringen und beim Gottes-
dienst abgeben!
Der Kindergottesdienst findet parallel zum Gemeindegottesdienst 
statt.
Gemeinsamer Beginn ist in der Kirche.
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Neuapostolische Kirchengemeinden 
Auenwald, Allmersbach im Tal  
und Weissach im Tal	

www.nak-backnang.de

Am Sonntag, 25. März 2012 um 10.00 Uhr 
finden in unseren Kirchen in

Auenwald - Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Auenwald - Unterbrüden
Lippoldsweilerstraße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

Gottesdienste der Begegnung statt.
Eingeladen sind dazu alle Interessierten. Die Gottesdienste stehen 
alle unter dem Motto: „Gemeinschaft pflegen“
Der Schwerpunkt liegt auf der Frage, wozu Gemeinschaft nützt: 
Gemeinsam den Glauben erleben, Gott erfahren und sich in der 
Gemeinschaft aufgehoben und geborgen zu fühlen.
Das schafft Freude für Herz und Seele.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht noch die Möglichkeit, 
bei einem kleinen Imbiss die Gemeinschaft zu erleben.

Montag, 26. März
16.00 Uhr	 Seniorenchorsingstunde in Sulzbach/M

Mittwoch, 28. März 
20.00 Uhr	 Gottesdienste in beiden Gemeinden

Donnerstag, 29. März
14.00 Uhr	 Zusammenkunft der Senioren in Unterbrüden

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal	

– Schillerstr. 9 –
Pastor Reinhard Wick, Schillerstraße 9, Tel. 07191/310250
Pastor Reinhard Gebauer, Backnang, Tel. 07191/60353

Donnerstag, 22.03.12	
09:00 Uhr	 Frauenkreis
16:00 Uhr	 open door: Angebot für junge Leute

Freitag, 23.03.12	
19:30 Uhr	 BilD-mUsik-wOrt-Abend: Sabine Kamke stellt ihren 

Bilderzyklus „frei im Raum“ vor, eigene Texte liest 
Reinhard Wick und Musik machen beide gemeinsam

Samstag, 24.03.12	
10:00 Uhr	 Seelenbildermaltag mit Sabine Kamke 
	 Anmeldung Tel.: 310250

Sonntag, 25.03.12	
10:00 Uhr	 Gottesdienst, gestaltet von der Hospizgruppe Back-

nang, Kinderbetreuung, Kirchenkaffee

Montag, 26.03.12	
20:00 Uhr	 Taizéabend mit Liedern, Texten und Gebeten

Dienstag, 27.03.12	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe „Zwergenkinder“

w e r b u n g

DER KÜCHENRING ist einer der größten Abnehmer der Küchenindustrie in Deutschland. 
Von dieser Größe profi tieren auch Sie. Mit garantiert kleinen und fairen Preisen. 

WIR SIND EINES VON ÜBER 400 KÜCHENRING-HÄUSERN!

Küchenkombination mit Tresen-
element, Fronten in Designglas 
Sepiabraun und Altweiß, 
ca. 500 x 350 cm, 
inkl. Einbaugeräte von Miele. 
Unser Lieferpreis 

           9.890.–

INKLUSIVE MARKENTECHNIK

•  MIELE Glaskeramik-Kochfeld, 
•  MIELE Einbau-Backofen
•  MIELE Kühlautomat
•  MIELE Dunstabzugshaube  TESTSIEGER

•  MIELE  Geschirrspüler
•  BLANCO Edelstahlspüle
• BLANCO Armatur

DIE STARKEN MARKEN FÜR IHRE NEUE KÜCHE

71546 Aspach
Boschstraße 7
Telefon: 07191/9 19 05-0
Telefax: 07191/9 19 05-9
www.dombos.com
E-Mail: info@dombos.com

GLASLINE-AKTION! Bis zum 31 . März 2012
erhalten Sie bei zahlreichen

Küchen hochwertige
Glasline-Auszüge kostenlos dazu.

Inhaberin: Nicole Schmid
Unterweissacherstr. 44
71554 Weissach i. T./Cottenw.
Telefon 07191/903383
www.der-trend-friseur.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 8.30–18 Uhr
Do 8.30 –20 Uhr · Sa 7.30 –13 Uhr
Mittwoch geschlossen

PARKETT SCHWARZ
� Massivparkett  � Fertigparkett
� Kork & Laminat  � Schleifarbeiten

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach telefonischer Terminvereinbarung
71560 Sulzbach-Bartenbach · Andersenstraße 12 · Telefon 07193 380

•  PKW-Reifen
•  Motorrad-Reifen
•  Montage
•  Beratung
•  Service
•  Stahl- und Alufelgen

Maybachstraße 18 · 71397 Nellmersbach · Tel. 07195 179151
Fax 07195 910706 · info@reifen-schaefer.de · www.reifen-schaefer.de
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Turn- und Sportverein	
Oberbrüden e. V.

  Abteilung Fußball 
Aktive
FC Welzheim 06 – TSV Oberbrüden	 4:3
In Welzheim war unser TSV zu Beginn die dominierende Mann-
schaft und konnte schon frühzeitig durch Christian Deligio in Füh-
rung gehen. Bis zur Halbzeitpause konnten die Hausherren jedoch 
ausgleichen. Im zweiten Durchgang ging unsere Mannschaft durch 
Rainer Häußermann mit zwei zu eins in Führung. Die Welzheimer 
konnten aber nochmals ausgleichen und sogar auf vier zu zwei 
davonziehen. Unserem Team gelang nur noch der vier zu drei 
Anschlusstreffer durch Sebastian Pfisterer. 

Sonntag 25.03.2012
TSV Oberbrüden – TSG Backnang II
Spielbeginn:
1. Mannschaft 15.00 Uhr

Jugend
Jugendspiele am Wochenende!
Samstag, 24. März 2012
A-Junioren
TSV Oberbrüden - FC Welzheim
Spielbeginn: 16.45 Uhr
C I-Junioren
SGM Sulzbach/Oppenw. - SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler
Spielbeginn: 13.45 Uhr
C II-Junioren
SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler - TSV Schwaikheim
Spielbeginn: 15.15 Uhr
D-Junioren
SGM Oberbrüden/Lippoldsweiler - FV Sulzbach/Murr
Spielbeginn: 14.00 Uhr

E1 des TSV Oberbrüden im Bezirkspokal eine Runde weiter!
Am 16.03.2012 mussten unsere Jungs im Bezirkspokal gegen die 
SG Oppenweiler spielen.
Zu Beginn taten sich die Jungs schwer auf dem kleinen Kunstra-
senfeld und es ergaben sich Chancen auf beiden Seiten. Wir trafen 
zwei mal den Pfosten und Oppenweiler das Tor, sodass wir mit 0 : 1 
in Rückstand geraten sind. Doch davon ließen sich unsere Jungs 
nicht beeindrucken und spielten munter weiter. Vincent war es, 
der dann den verdienten Ausgleich erzielte. Jetzt steigerte sich das 
TEAM von Minute zu Minute und konnte kurz vor der Halbzeit das 
2 : 1 erzielen. Im zweiten Durchgang ließen die Jungs den Geg-
nern keine Chance mehr und erzielten in regelmäßigem Abstand 
die Tore bis zum 6 : 1, bei einem weiteren Gegentreffer zum 6 : 2 
Endstand. Somit steht das TEAM in der nächsten Runde.
Mit dabei waren :
Sönke Günther; Florian Mayer; Moritz Kurrle (2 Tore); Patrick 
Sequeira; Yannick Schaaf; Marc Salzmann; Vincent Sadler (3 Tore); 
Luis Schick (1 Tor); Louis Pampel; Timo Schubert.

E1 des TSV Oberbrüden schlägt sich wacker beim 4. Süwag-
Frühlings-Cup
Einen Tag nach dem Pokalsieg ging es beim Süwag-Cup gegen 
namhafte Gegner. Unsere Jungs bekamen es gleich im ersten Spiel 
mit dem VfB Stuttgart zu tun; was natürlich ein Highlight war. 
Unsere Jungs hielten gut mit,  doch die Trippelkünstler vom VfB 

waren das Stück cleverer und konnten das 1 : 0 erzielen. Es ent-
wickelte sich ein munteres Spiel und es war leider wieder der VfB 
Stuttgart, der das 2 : 0 erzielen konnte. Kurz vor Spielende lag der 
Anschlusstreffer in der Luft, doch der Freistoß von Florian ging 
knapp am Tor vorbei. 
Im nächsten Spiel gegen den FV Ravensburg wurde mit einem 0 : 0 
der erste Punkt eingefahren. Der anschließende Gegner SV Vaihin-
gen war zu stark und wir verloren das Spiel mit 1 : 3 Tore. Ein span-
nendes Spiel sahen die Zuschauer gegen den SSV Reutlingen.
Es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch und leider waren 
es die Reutlingen, die das erste Tor erzielten, das auch gleich der 
Endstand bedeutete. Im letzten Gruppenspiel ging es gegen den 
FV Biberach; die Jungs bündelten nochmals alle ihre Kräfte und 
konnten das Spiel durch den Treffer von Moritz verdient mit 1 : 0 
gewinnen. Somit ging es bei den Platzierungsspielen um Platz 9, 
der gegen den SV Steinbach gesichert wurde, denn das Spiel 
wurde mit 3 : 0 gewonnen.Trotz allem war es für die Jungs ein 
tolles Erlebnis.
Ergebnisse:
TSV Oberbrüden : VFB Stuttgart	 0 : 2
TSV Oberbrüden : FV Ravensburg	0 : 0
TSV Oberbrüden : SV Vaihingen	 1 : 3
TSV Oberbrüden : SSV Reutlingen	0 : 1
TSV Oberbrüden : FV Biberach	 1 : 0
Spiel um Platz 9 :
TSV Oberbrüden : SV Steinbach	 3 : 0
Sönke Günther; Florian Mayer; Moritz Kurrle (1 Tor); Patrick 
Sequeira; Yannick Schaaf; Marc Salzmann; Vincent Sadler (2 Tor);  
Luis Schick (2 Tore); Louis Pampel; Timo Schubert.

Patrick und Florian stören den Biberacher Spieler

  Abteilung Tischtennis 
Tischtennisergebnisse des letzten Spieltages
Bezirksliga, Herren
TSV Oberbrüden – TV Murrhardt		 9 : 5
Im Doppel punkteten: D. Senge/O. Letzgus, C. Krenzlin/T. Baum-
gärtner
In den Einzeln: S. Marosffy, D. Senge, 2x C. Krenzlin, O. Letzgus, 
2x T. Baumgärtner 
Durch den äußerst wichtigen Sieg gegen Verfolger Murrhardt ist 
die erste Mannschaft dem Aufstieg in die Landesliga einen wei-
teren Schritt näher gekommen. Der Gegner musste anerkennen, 
dass unser Team das bessere war. Mit zwei Siegen in den verblei-
benden Partien, wäre der Aufstieg sicher. Also weiter so!

Bezirksklasse, Herren
TSV Oberbrüden II – TV Oeffingen	 3 : 9
In den Einzeln punkteten: 2x M. Schumpp, M. Jeck

a u s  d e n  v e r e i n e n
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Turn- und Sportverein	
Lippoldsweiler e.V.

  Abteilung Fußball 
Nachbericht
Kreisliga A II, 20 Spieltag, 18.03.2012
TSV Lippoldsweiler – FC Oberrot 1:5
(bkz) Die Einheimischen kamen überhaupt nicht in die Gänge. 
Titelanwärter Oberrot kannte kein Pardon und erarbeitete sich mit 
den Treffern von Simon Kühnle (19.), Holger Grün (21.) und Chris-
topher Schwarz (34.) eine beruhigende 3:0-Führung. Vier Minuten 
vor dem Pausenpfiff erhöhte Philipp Kees auf 4:0. In der 67. Minute 
erzielte Steffen Bauer den Ehrentreffer für den TSV Lippoldsweiler. 
Lediglich drei Minuten später sorgte Philipp Benz mit dem 5:1 für 
den Endstand (Reserven 1:2).

Vorbericht
Kreisliga A II, 28. Spieltag, 25.03.2012
SpVgg Unterrot - TSV Lippoldsweiler
Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reserven: 13:15 Uhr)

  Abteilung Turnen - Wettkampfsport

Erneut Podestplatz für Lippoldsweiler Turnerinnen
(dph/mk)  Beim zweiten Wettkampftag der Bezirksliga konnten die 
Auenwalder Mädchen erneut wichtige Punkte in Holzgerlingen 
sammeln. Hinter den Teams aus Schmiden und Tübingen wurde 
der dritte Platz belegt. Am Sprung lieferten sie wieder als bestes 
Team ab. Sehr gute Leistungen zeigte hier  Linda Kleinmann 
(10,85 Punkte).  Mit dem zweit- und drittbesten Mannschaftser-
gebnis an Boden und Stufenbarren konnte man ebenfalls zufrieden 
sein. Am Boden überzeugte wiederum Tamara Hartmaier (12,10) 
und am Stufenbarren ging die Tageshöchstwertung an Mara Renz 
(9,80). Einzig am Schwebebalken blieb das Team unter ihrem 
Niveau. Einige Stürze verhinderten eine bessere Platzierung des 
TSV Teams. Für ein kleines Trostpflaster sorgte hier Mara Renz 
(10,15), die damit wiederholt zweitbeste Turnerin in der inoffiziel-
len Einzelwertung wurde.
Das TSV- Team um Trainerinnen Beate Burr und Melanie Kurowski 
nimmt somit sechs weitere Tabellenpunkte zum nächsten Wett-
kampf in Pfullingen mit und beginnt nun die Aufholjagd.   

Mara Renz lieferte wichtige Punkte für ihr Team.

Kreisliga B, Herren
TSV Oberbrüden III – TTV Grossaspach	 9 : 7
Die Punkte im Doppel holten: 2x A. Sanwald/H. Sauer, H. Sträßer/A. 
Krinninger
In den Einzeln: A. Sanwald, H.-D. Schmidt, 2x K. Liehmann, 2x H. 
Sauer
Im Spitzenspiel der Kreisliga B setzte sich die dritte Mannschaft 
knapp gegen Großaspach durch. Verantwortlich für den Erfolg war 
unter anderem das mittlere Paarkreuz mit Klaus Liehmann und 
Hartwig Sauer, das alleine vier Siege verbuchen konnte. In exzel-
lenter Form präsentierte sich aber auch das Doppel von Armin 
Sanwald und Hartwig Sauer. Die beiden waren im Anfangsdoppel 
erfolgreich und siegten auch im wichtigen Schlussdoppel.

TTV Burgstetten III - TSV Oberbrüden III	 2 : 9
Die Punkte im Doppel holten: H.-D. Schmidt/K. Liehmann
In den Einzeln: H.-D. Schmidt, A. Sanwald, H. Sauer, B. Tessarsch, 
R. Noller
Drei Punkte gingen kampflos an den TSV Oberbrüden
Burgstetten konnte nur zu fünft antreten. Die dritte Mannschaft 
hatte deshalb keine Probleme und konnte sich klar gegen die Gast-
geber durchsetzen. Sie liegt nun uneinholbar auf Platz zwei der 
Tabelle und kann an der Relegation teilnehmen. 

Kreisklasse B, Herren
TSV Oberbrüden V – SF Großerlach IV	 9 : 3
Die Punkte im Doppel holten: S. Kaden/K. Belz, W. Rieger/J. Han-
selmann, W. Stahl/A. Math
In den Einzeln: W. Rieger, S. Kaden, 2x J. Hanselmann, K. Belz, 
W. Stahl 
Die Fünfte startete stark in die Begegnung. Alle Eingangsdoppel 
gingen an unser Team. Aber auch im Einzel war man recht erfolg-
reich. Nur drei Partien gingen an Großerlach. Bester Spieler war 
Jürgen Hanselmann, der beide Einzel gewann und mit Werner 
Rieger auch im Doppel erfolgreich war. 

Kreisklasse C, Herren
TSV Althütte – TSV Oberbrüden VII	 9 : 1
Einen Punkt im Doppel holten: B. Gülseren/K. Rothenburger
Gegen den Aufstiegskandidaten aus Althütte hatte unsere Siebte 
keine Chance. Nur insgesamt fünf Sätze konnte die Mannschaft 
gewinnen. 

Kreisklasse C, Herren
TTV Burgstetten V – TSV Oberbrüden VII	 4 : 9
Einen Punkt im Doppel holten: R. Widmann/W. Jung
Im Einzel waren erfolgreich: 2x B. Gülseren, R. Widmann, 2x K. 
Rothenburger, 2x W. Jung, L. Schlichenmaier
Souverän absolvierte unsere siebte Mannschaft ihr Auswärtsspiel 
in Burgstetten. Man hatte zwar Probleme in den Doppeln, aber 
sonst lief es eher reibungslos. Bayram Gülseren, Kurt Rothenbur-
ger und Wilfried Jung waren die eifrigsten Punktesammler und 
gewannen jeweils ihre beiden Einzel. 

Bezirksklasse, Jungen U 18
SC Urbach - TSV Oberbrüden		  3 : 6
Einen Punkt im Doppel erzielten: C. Ocker/S. Klink
Im Einzel war erfolgreich: C. Ocker, S. Klink, R. Liehmann, 2x J. 
Seitter

Kreisliga, Mädchen U 18
TSV Oberbrüden – SG Schorndorf	 6 : 1
Die Punkte im Doppel holten: A. Walter/A. Liehmann, S. 
Wahlenmaier/A.-K. Pawlik
Im Einzel: 2x S. Wahlenmaier, A. Walter, A. Liehmann

Kreisliga B, Jungen U 15
TSV Oberbrüden – TV Sulzbach/Murr II	 4 : 6
Einen Punkt im Doppel holten: T. Lack/H. Müller
In den Einzeln: H. Müller, 2x D. Irkes
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Schulmannschaft turnt auf Rang Drei
(mk) Nach dem souveränen Sieg beim Oberschulamtsfinale von 
Jugend trainiert für Olympia im Gerätturnen, waren die TSV-Turne-
rinnen der Grundschule Lippoldsweiler als Vertretung des Regie-
rungspräsidiums Stuttgarts zum Landesfinale nach Spaichingen 
gereist.
Im Wettkampf IV/2 spielten Nina Kunath, Katharina Ohl, Leoni 
Schramm, Lili Benkö und Linda Klaner ihre Stärken vor allem 
an Reck, Balken und Boden aus. Sie erturnten sich dort jeweils 
das zweitbeste Mannschaftsergebnis und am Sprung das Dritt-
beste. Schlussendlich entschieden lediglich 0,15 Punkte über die 
Platzierung. Das Team aus Auenwald belegte im Endklassement 
mit 167,10 Punkten einen bemerkenswerten 3. Platz auf Landes-
ebene.

Freuten sich über Platz 3: (v.l.) Linda Klaner, Katharina Ohl, Lili 
Benkö, Nina Kunath, Leoni Schramm

Handels- und Gewerbeverein	
Auenwald e. V.

Bericht Jahreshauptversammlung
Bei der letzten Hauptversammlung am Freitag, den 16.03.2012 
begrüßte der 1. Vorsitzende Uwe Böhret die Mitglieder mit Partner 
und Gründungsmitglied Martin Gruber. In der ersten Ansprache 
ging es um aktuelle Themen und um die Jugendsprache wie abge-
harzt, Gammelfleischparty und abwulffen. Dies zeigt, dass sich die 
Jugendlichen auf ihre Art mit den aktuellen politischen Entwicklun-
gen beschäftigen. Ausgelöst von Verfehlungen politischer Vorbil-
der kann sich so keine offene und ehrliche Gesellschaft entwickeln. 
Vorbildfunktionen können aber Erwachsene sein, wenn Sie ohne 
etwas zu erwarten etwas für die Gemeinschaft tun, oder Betriebe, 
wie die vom HGV, Ausbildungsplätze für die Jugendlichen bereit-
stellen. „Wir von hier“ – das Motto des HGV drückt dies aus.
Nach dem gemeinsamen Abendessen der Mitglieder eröffnete der 
1. Vorsitzende die Mitgliederversammlung. Er begrüßte die hinzu 
gekommenen 3 Gemeinderäte, Jörg Beck, Eugen Holzwarth und 
Dieter Seiter. Der Ehrenvorsitzende Roland Schlichenmaier ließ 
sich aufgrund einer Dienstreise entschuldigen und wünschte einen 
harmonischen Verlauf der Sitzung.
Der 1. Vorsitzenden gab einen Rückblick auf das Jahr 2011, 
erzählte von Bewährtem aber auch Neuem. Zu Jahresbeginn folg-
ten 8 Mitgliedsbetriebe des HGV einer Einladung des Gewerbe 
und Handelsverein Weissacher Tal an der Jubiläums-Fleckaschau 
mitzuwirken. Sie stellten das bewährte Messe.Marktplatz-Konzept 
erfolgreich und mit viel Zulauf im alten HL-Markt den Besuchern 
vor. 2 Tage zuvor war die Jahreshauptversammlung des HGV mit 
Neuwahlen.
Die Serie der Auenwalder Gewerbegeschichten, verfasst von Otfried 
Jaus wurde bis ins Frühjahr fortgesetzt und wird dieses Frühjahr 
mit den restlichen Teilnehmern fortgeführt. Anfang Oktober fand 
unser eintägiger erlebnisreicher Jahresausflug in Nürnberg unter 

dem Motto „Fliegende Teller und tiefe Keller“, organisiert von 
Franz Stricker statt.
Schon ab dem Sommer begannen die Ausstellertreffen für die 
Messe Marktpatz Auenwald. Mit verstärkten Werbeaktivitäten 
durch zusätzliche Straßenplakate und große Straßenbanner wurde 
die Messe angekündigt. Von unserer neuen Landesregierung in 
Grün erhielten wir eine Absage auf den Antrag zur finanziellen 
Unterstützung der Leistungsschau. Diese wäre uns im 2-jährigen 
Turnus in 2011 wieder zugestanden. Die Absage kam, obwohl der 
Beschluss des Landtages erst in 2012 gefällt wurde.
Die Messe.Marktplatz.Auenwald am 9. Oktober, mit dem bewähr-
ten Ausstellungskonzept in aufgelockerter Atmosphäre, konnten 
wir dennoch erfolgreich darstellen. Einige Wünsche und Anregun-
gen der Aussteller konnten übernommen und damit das Konzept 
verbessert werden. Neu in der Marktplatzmitte war die Kaffeebar 
als Treffpunkt, und zur gelungenen Auflockerung die volle Floris-
tenpracht. Auf der kleinen Bühne fanden im Rahmen des Gemein-
dejubiläums 40 Jahre Auenwald die Bürgermeistergespräche statt. 
Mit einigen neuen, noch kurzfristig aufgenommenen Ausstellern, 
erhöhte sich die Teilnehmerzahl zum Vorjahr. Kinderbetreuung, 
ein kleines Unterhaltungsprogramm sowie die Bewirtung durch 
den TSV Oberbrüden rundeten das Angebot für die vielen Besu-
cher ab. Uwe Böhret bedankte sich nochmals beim abwesenden 
Ehrenvorsitzenden Roland Schlichenmaier für die Betreuung der 
offiziellen Gäste.
5 durchgeführte Ausschussversammlungen, den Ausstellerver-
sammlungen sowie Freizeitveranstaltungen wie die Jahresab-
schlussfahrt und der Tanzkreis rahmten den Jahresablauf ein. 
Der 1. Vorsitzende bedankte sich bei Allen im Vorstand und Aus-
schuss ehrenamtlich arbeitenden Mitgliedern, sowie allen, die für 
den HGV Ihre Freizeit und Arbeitszeit opfern. Ein besonderer Dank 
geht an die Helfer/innen zur Organisation der Messe.Marktplatz.
Auenwald und deren Familien.
Es folgte der Bericht des Schriftführers mit dem Vorlesen des Pro-
tokolls vom Vorjahr.
Begrüßt wurde auch der inzwischen von einer anderen Versamm-
lung eingetroffene Bürgermeister Karl Ostfalk.
Im Anschluss wurde der Kassenbericht des Jahres 2011 vom 1. 
Vorsitzenden, stellvertretend für die verhinderte Kassiererin Frau 
Rösch-Kaufmannn, vorgetragen und erläutert. Das Jahr schloss mit 
einem Plus von 2.373,02 € und einem Restdarlehen i.H.v. 2.091,- € 
für die Beteiligung an der Photovoltaik-Anlage ab.
Die Kassenprüfer Gerda Traiser und Karl-Heinz Munz hatten die 
Kasse im März dieses Jahres geprüft. Gerda Traiser bescheinigte 
der Kassiererin vor der Versammlung eine ordnungsgemäße Kas-
senführung und empfahl die uneingeschränkte Entlastung.

Top 3 – Entlastungen
Die anschließende Entlastung der gesamten Vorstandschaft, 
beantragt von Frau Traiser, erfolgte offen und wurde einstimmig 
erteilt.
Bürgermeister Ostfalk bedankte sich für die Einladung und gab 
einen Überblick über die derzeitige Situation in der Gemeinde. Er 
lobte die Gewerbetreibenden für ihre Arbeit, als wichtige Stütze 
sowie als Ausbildungs- und Arbeitsplatzbeschaffer in der Gemeinde. 
Die Gewerbesteuereinnahmen sind ebenfalls ein sehr wichtiger 
Einnahmefaktor zur Bewältigung der Gemeindeaufgaben. Für ihn 
war die Messe.Marktplatz.Auenwald ein tolles Schaufenster für die 
Darstellung der Gewerbetreibenden und der Gemeinde. Im Gewer-
begebiet können noch 2 Plätze erworben werden, ausgebaut wird 
der Kindergarten Hohnweiler sowie Kleinkindgruppen in allen 
Ortsteilen. Er warb noch für ein Sponsoring der Gewerbetreiben-
den zur diesjährigen Hocketse und berichtete noch von vorgesehe-
nen Bauarbeiten zum Hochwasserschutz. Die Gemeindeausgaben 
belaufen sich auf ca. 3,5 Millionen Euro im Jahr 2012. Die Orts-
pläne sollen dieses Jahr kommen unter Einbeziehung der aktuellen 
Entwicklung und des Auenwalder Lehrpfades. Der 1. Vorsitzende 
bedankt sich beim Bürgermeister für dessen Ausführungen.
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Danach folgte eine Terminvorschau für 2012 durch Uwe Böhret. 
Fest eingeplant ist eine Radtour am 08. Juli mit Grillen zum 
Abschluss. Am 17. September ist die Ausschuss- und Ausssteller-
versammlung zum Messe.Marktplatz.Auenwald, welche am 14. 
Oktober 2012 in der Auenwaldhalle stattfindet. Hier liegen erste 
Anmeldungen bereits vor. Die Jahresabschlussfahrt ist für Samstag 
/ Sonntag 20. bis 21. Oktober vorgesehen.
Zur Aktualisierung des Internetauftrittes bittet Herr Böhret um 
die aktuellen Adress- und Kontaktdaten sowie um die aktuellen 
Betriebs-Logos. Sämtliche Termine werden auf www.hgv-auen 
wald.de veröffentlicht.
Zum Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmeldungen. Mit einem 
Mitmach-Appell beendet der 1. Vorsitzende die Sitzung, der Abend 
wird anschließend mit gemeinsamen Gesprächen fortgesetzt.

Hechtclub 
Auenwald e.V.	

Kartenausgabe mit Kuttelessen
Am Sonntag, den 25. März 2012, werden in der Fischerhütte am 
Brühlsee ab 10:00 Uhr die Fangmarken für das Fischerjahr 2012 
ausgegeben. Zum Essen gibt es saure Kutteln mit Bratkartoffel 
oder Leberkäse mit Röstzwiebel und Bratkartoffeln. 

Voranzeige!
Am 01.04.2012 findet unser Anfischen am Brühlsee statt. 
Start: 07:00 Uhr
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein	  
Auenwald	

„Kaffeetüten – Recycling“
Wir nähen aus Kaffeetüten (Umverpackungen) eine schicke Tasche 
am Montag, 26. März 2012 ab 16.00 Uhr in der Ratsscheuer. Mate-
rial kann gestellt werden, evtl. fallen noch Materialkosten für Band 
usw. an, diese werden dann im Kurs abgerechnet. Bitte, wenn 
möglich, mitbringen: Nähmaschine, Nähzeug und Schere. Anmel-
dung und Info bei Resi Spötta Tel. 52362.

Einladung zum Vortrag 
„Was Frauen weltweit bewegen“ mit Frau Christel Heß über das 
Buch „Afrika mein Leben“ von der Friedensnobelpreisträge-
rin Wangari Maathai aus Kenia am Donnerstag, 22. März 2012 
um 19.00 Uhr in der Ratsscheuer in Unterbrüden. Gäste sind zu 
diesem Vortrag herzlich willkommen.

Lauftreff 	
Auenwald e. V.

13. Westparklauf 
Mit rund 330 weiteren Teilnehmern ging Michael Stricker am ver-
gangenen Sonntag bei Nieselregen und etwas unfreundlichen 
Temperaturen an den Start zum Westparklauf in München. Der 
Rundkurs führt im Stadtteil Sendling leicht wellig durch die Park-
landschaft des Westparks. Dieser wird durch den mittleren Ring in 
einen Ost- und einen Westteil getrennt. Beide Teile sind durch eine 
Brücke verbunden, deren Überquerung sowohl auf dem Hinweg 
wie auf dem Rückweg eine zusätzliche Steigung beeinhaltet. Da 
die 10 Kilometer in zwei Runden gelaufen werden, summiert es 
sich so am Ende dann doch. Erschwerend für Michael kam hinzu, 
dass er am Abend davor noch ziemlich lange mit seiner Tochter 
gefeiert und ausgiebig geschlemmt hatte. So war ihm schon vor 
dem Start klar, dass sein eigentliches Ziel unter 40 Minuten zu 

bleiben (so stand’s jedenfalls in seinem Marathon-Trainingsplan), 
ziemlich illusorisch war. Am Ende überquerte er die Ziellinie nach 
42:55 min. als 84. der Männer gesamt und 5. seiner Klasse M55. 
Er war dennoch zufrieden, denn zumindest hatte er den inneren 
Schweinehund überwunden und war überhaupt angetreten. Und 
das Ergebnis unter diesen Voraussetzungen eigentlich ja doch 
ganz passabel.

26. Gmünder Stadtlauf 
Am Samstag fiel in Schwäbisch Gmünd bei fast sommerlichem 
Wetter der Startschuss zum 26. Gmünder Stadtlauf. 10 Kilometer 
und Halbmarathon standen zur Wahl. Andreas Siegmund, der die 
Kurzstrecke gewählt hatte, blieb wie so oft im letzten Jahr wieder 
nur der undankbare 4. Platz der Altersklasse M45. Das gleiche pas-
sierte auch Jürgen Maurer auf der langen Distanz. Auch er belegte 
Platz 4 seiner Klasse. In der M40 lieferte sich Michael Bauer ein 
Rennen mit zwei Backnanger Laufkollegen. Dabei musste er Jürgen 
Baumann knapp vorbei ziehen lassen und reihte sich in der Mitte 
der drei auf Gesamtplatz 37 ein. Für Mike Mieszkalski war es nach 
Weinsberg Anfang März der zweite Halbmarathon und er schaffte 
eine Verbesserung um ganze 3 Minuten.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
10km 
	40.	 Andreas Siegmund	 4.	 M 45	 00:41:16

HM (21,1km)
Ges.	 Name	 Platz	 AK	 Zeit
	25.	 Jürgen Maurer	 4.	 M 35	 01:26:29
	37.	 Michael Bauer	 14.	 M 40	 01:29:18
157.	 Mike Mieszkalski	 15.	 M 35	 01:44:10

9. Magstadtlauf 
Am Sonntag fanden sich rund 200 Teilnehmer zum Halbmarathon 
in Magstadt ein. Darunter vom Lauftreff Auenwald auch Carmen 
und Volker Lehner. Die 21,1 Kilometer werden hier in 2 Runden 
gelaufen und weisen immer wieder kleinere Steigungen auf. Volker 
schaffte eine Zeit gut unter 2 Stunden und Carmen erreichte eben-
falls ihr selbst gestecktes Ziel unter 2:15 zu bleiben. 
Ges.	 Name	 Platz	 AK	 Zeit
	142	 Volker Lehner	 26	 M45	 1:54:24
	181	 Carmen Lehner	 4	 W35	 2:13:11

Am 21.03. endet unsere Hallensaison! Nach Umstellung auf die 
Sommerzeit wird wieder immer Mittwochs um 19 Uhr gelaufen. 
Treffpunkt an der Sporthalle in Oberbrüden. 

Nach Ostern, am 11. April beginnt auch der neue Anfängerkurs 
„von 0 auf 5“ mit Eugen Bühner.  Laufanfänger lernen in 8 Wochen 
5 km ohne Gehpausen zu laufen. So sind sie pünktlich zum Auen-
waldlauf am 1. Juli fit, um dann am ersten Wettkampf über diese 
Distanz teilzunehmen. Wiedereinsteiger und Walking-Anfänger 
sind bei uns ebenfalls willkommen!

Die Voranmeldung zum 5. Auenwaldlauf ist ab sofort über unsere 
Homepage www.lauftreff-auenwald.de möglich!

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V.	

Streuobstpflegetag
Am kommenden Samstag, den 24.3.2012 beteiligt sich unser 
Verein am landesweiten Streuobstpflegetag. Treffpunkt ist um 9.00 
Uhr auf dem Parkplatz beim Sportheim.
Schwerpunkt ist das Schneiden älterer Bäume und das Entfernen 
von Misteln, die in den letzten Jahren verstärkt unsere Obstbäume 
befallen haben. Diese Schmarotzerpflanze kann dazu führen, dass 



2122.03.2012   Nr. 12/2012  	 MITTEILUNGSBLATT	 Auenwald

Obstbäume verkümmern oder Wipfel auseinander brechen. Ver-
breitet wird der klebrige Samen durch Vögel, die ihre Schnäbel 
an Zweigen abputzen und damit andere gesunde Bäume infizie-
ren. Wir würden uns freuen, wenn sich weitere Helfer an unserer 
Aktion tatkräftig beteiligen.
Der Vorstand

Wanderfreunde	
Ebersberg e.V.

Termin bitte vormerken: Osterbrunnen in Ebersberg
Kein Aprilscherz - Am Sonntag, 1. April 2012 um 15.00 Uhr  
bekommt der Brunnen am Lindenplatz in Ebersberg wieder ein 
österliches Gewand. Die Bevölkerung, alle Vereinsmitglieder und 
Freunde, laden die Wanderfreunde herzlich ein.

u n s e r e  n a c h b a r n

Diakoniestation 
Weissacher Tal	

Für den Bereich der ambulanten Kranken- und Altenpflege suchen 
wir ab sofort

eine/n Gesundheits- und Krankenpfleger/-pflegerin 
oder Altenpfleger/in
mit einer Anstellung von 50 % - 75 % vorerst befristet für ein Jahr, 
mit der Aussicht auf eine unbefristete Anstellung
Unser Einzugsgebiet erstreckt sich auf die Gemeinden Allmers-
bach im Tal, Auenwald und Weissach im Tal.
Die Anstellung und Vergütung erfolgt nach KAO/TVöD mit Zulagen 
und zusätzlicher Altersversorgung.

Wir wünschen:
- gute fachliche Qualifikation
- teamorientiertes Engagement
- positive Einstellung zu unserem kirchlich-diakonischen  	Auftrag
- Führerschein Klasse B

Auskunft erteilt Ihnen gerne unsere Pflegedienstleitung.
Telefon: 07191/9115-30
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 31.3.2012 
an:
Diakoniestation Weissacher Tal, Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach 
im Tal

Heimatverein 
Unterweissach e.V.	

Hobbygärtner gesucht
Der Heimatverein sucht für die Pflege und Betreuung des Bauern-
gartens beim Heimatmuseum in Unterweissach dringend Inter-
essenten, die Spaß an der Gartenarbeit mitbringen. Sie sollten in 
der Lage sein, sich in den Monaten von März bis Oktober um das 
Grundstück zu kümmern, das jederzeit besichtigt werden kann. 
Neben einer angemessenen Vergütung ist der Anbau von Nutz-
pflanzen (Gemüse o.ä.) zum Eigenbedarf im Rahmen der Gege-
benheiten möglich. Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, 
wenden Sie sich bitte an Herrn Bültemann (Tel. 53158) oder Frau 
Seifert (Tel. 300454).

Öffnungszeiten des Heimatmuseums in Unterweissach
Zum ersten Mal nach der Winterpause ist das Heimatmuseum am 
Sonntag, dem 1. April 2012, wieder von 14 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net. Fleißige Helferinnen und Helfer haben den Frühjahrsputz erle-
digt und das Haus für unsere Besucher auf Vordermann gebracht. 
Vielen Dank dafür. Die regulären Öffnungszeiten des Museums 
sind immer am 1. und 3. Sonntag jeden Monats. Anlässlich der 
Fleckaschau am 22. April bieten wir einen zusätzlichen Öffnungs-
termin.
An allen Öffnungstagen freuen sich unsere Aufsicht führenden 
Mitglieder, sich mit Ihnen über die Ausstellungsstücke und die 
Lebensbedingungen von früher zu unterhalten oder Ihre Fragen zu 
beantworten. Schauen Sie doch wieder einmal herein. 
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

Schwäbischer Albverein	
Ortsgruppe Weissacher Tal

Wander- und Freizeitbörse
Am 31. März 2012 lädt die Ortsgruppe Weissacher Tal des Schwä-
bischen Albvereins zur ersten Wander- und Freizeitbörse ein. Von 
14 bis 18 Uhr können an Tischen in der Gemeindehalle Unterweis-
sach gebrauchte Wander-, Trecking-, Camping-   und Freizeitarti-
kel günstig verkauft beziehungsweise erworben werden.
Ferner gibt es Informationen über das reichhaltige Freizeitangebot 
der Ortsgruppe. Es gibt regelmäßige Angebote für alle Altersklas-
sen: Eine Kinder- und eine Jugendgruppe, sowie eine Familien- 
und Linedancegruppe und einige Aktivitäten speziell für Senioren. 
Gesundheit, Fitness und Gemeinschaft stehen beim Verein an vor-
derster Stelle.
Für die Kinder soll an diesem Tag ein Kreativangebot stattfinden.
Kaffee und Kuchen, Brötchen und Getränke sollen zum Verweilen 
einladen.
Tischreservierungen (ohne Gebühr)  bitte bei  Andreas Walla (Tel. 
07191/300112) anmelden. Achtung: Auch Nummernvergabe bei 
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Verkauf von Einzelartikeln (bis zu ca.10 Teile) ist möglich. Kuchen-
spenden bitte bei Irene Walla (07191/53346) anmelden. 
Die Ortsgruppe freut sich über viele Besucher, einen regen Aus-
tausch von gebrauchten Wander- und Freizeitartikeln, sowie fröh-
liche Begegnungen.

Saisonauftakt „Gesundheits-Wandern“ mit dem Schwäbischen 
Albverein Weissacher Tal
Fit und gesund durch regelmäßigen, sanften Outdoor-Sport: Infor-
mations-Abend am 20. März und Frühjahrs-Kurse für Sportliche 
und Genießer ab dem 26. und 27. März.
Bereits im dritten Jahr können wieder sowohl sportlich Ambitio-
nierte als auch genussvoll Gestimmte entlang von Brüdenbach, 
Dresselbach und Weissach an frischer Luft in den Genuss der 
wirkungsvollen gesundheitssportlichen Aktivität gelangen. Mon-
tags oder dienstags um 18:00 Uhr treffen sich die Gruppen einmal 
wöchentlich zu den erfrischenden und abwechslungsreichen Kurz-
touren und verfolgen ganz nebenbei den jahreszeitlichen Wandel 
der Natur.
Qualifiziert angeleitete Gesundheits-Wanderungen werden bereits 
von über 50 Krankenkassen als Präventionsmaßnahme anerkannt 
und durch Bonuspunkte honoriert. Die Kurse bringen deutlich mehr 
zielgerichtete Bewegung in den Alltag als unmotivierte Eigenversu-
che. Daher eignen sie sich auch sehr gut für Menschen mit Bewe-
gungsmangel, gewissen Einschränkungen im Bewegungsapparat 
und Herz-Kreislauf-System sowie Diabetiker – oder einfach auch 
nur für Bewegungshungrige nach einem langen Arbeitstag.
Leichtes, zügiges Gehen ohne Gepäck, Technik und sportlichen 
Eifer kombiniert mit wechselnden physiotherapeutischen Übun-
gen stehen ganz im Vordergrund. Bei regelmäßiger Teilnahme sind 
schnell viele positive Effekte auf Körper, Geist und Seele erlebbar. 
Die gezielten Übungen fördern nicht nur die Beweglichkeit, die 
Fähigkeit der Entspannung, Stressbewältigung und Gewichtsab-
nahme sondern machen viel Freude in Geselligkeit und schöner 
Landschaft.
Am Informations-Abend - 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle des 
Albvereins im Notariat Unterweissach - erfährt man viel Wissens-
wertes und Neues über das Gesundheits-Wandern. Nach kurzer 
Präsentation gibt es genügend Zeit für Fragen und es kann bereits 
eine Einteilung in eine gemächlichere und sportlichere Gruppe 
erfolgen. Aus sportmedizinischer Sicht ist für Erstteilnehmer der 
Info-Abend Voraussetzung für die Kurse.
Kursleiterin Solveig Sauer informiert vorab telefonisch unter 0171-
1766517 oder per E-Mail: gesundheit@albverein-weissach.de und 
bei ihr ist auch eine Informations-Broschüre erhältlich.

SAV-Jugend
Klettern mit der Jugendgruppe
Die neue  Jugendgruppe des Schwäbischen Albvereins trifft sich 
am 
kommenden Samstag, 24.3. zum Klettern beim Haus Lutzenberg.
Treffpunkt: 14 Uhr vor dem Vereinsraum (Nortariat), Kirchberg 9 
gegenüber der Kirche in Unterweissach. Rückkehr: ca. 17 Uhr Mit-
bringen:
Bewegungsfreundliche Kleidung, feste Schuhe, evtl. Taschenmes-
ser (wir grillen zum Abschluss). Neue Gruppenmitglieder zwischen 
12 und 14 Jahren sind willkommen. Je nach Teilnehmerzahl können 
wir evtl. noch je einen Fahrer für Hin- oder Rückfahrt brauchen.
Informationen: Andreas Walla (Vorsitzender): Tel. 07191/300112  
oder 
Walter Hieber (Jugendwart) Tel. 07192/935697

Weitere Termine im April 2012
07.04. Osterhasen & Co im Wieslauf Camp
15.04. An der Kreisgrenze entlang der Mordklinge
22.04. Buchenbachtalwanderung

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Bis Ende März noch 2x die Gelegeheit 
bei Aerobic ab 19:30 Uhr Seeguthalle, der Jungseniorengymnastik 
ab 20:00 Uhr im Foyer oder bei der Skigymnastik ab 20:30 Uhr in 
der Seeguthalle mitzumachen! Dann sind 2 Wochen Osterferien. 
Danach ab 19. April geht es weiter, wobei wir dann in der Bize 
Sporthalle sein werden.

Was fuer ein Wetterchen in Leermoos!! 
Es war wie zu Ostern. Sonne ohne Ende aber dadurch ein etwas 
weicher Schnee. Trotzdem wurden alle Abfahrten gemeistert. Da 
kam aber auch die Pause auf der Hütte in der wärmenden Sonne 
gut. Danach wurde es noch schwieriger, da sich inzwischen einige 
Buckelpisten mit schwerem Schnee gebildet hatten. Trotzdem 
reichte es vor der Abfahrt noch auf ein Getränk an der Schirmbar. 
Vielen Dank an Heike für die Organisation und auch an Ralf und 
Daniel, die sich bereit erklärt haben den Fahrdienst zu machen und 
uns alle wieder heil heimgebracht haben. 
Damit gibt es nur noch eine Gelegenheit in dieser Saison mit dem 
Skiclub in den Schnee zu kommen. Unsere Skitour steht an! Wir 
wollen am Samstag, den 31.03. bis 02.04. reinfahren ins Silvret-
tagebiet und mit dem Bergführer auf die Tuoihütte auf 1635 m 
aufsteigen. Derzeit sind wir 5 Teilnehmer, besser wäre es mit 6, 
wer kommt noch mit? Da wir die Touren immer von der Hütte aus 
machen und dorthin zurück kommen, eignet sich diese Tour auch 
für Einsteiger. Gute Kondition und etwas Skierfahrung abseits der 
Pisten sollte aber schon vorhanden sein. Von dort lassen sich drei 
oder vier schöne Touren machen, wobei die Gipfel, wie Piz Buin 
und Dreiländerspitze, im oberen Teil recht rassig, felsig und etwas 
zum Klettern sind oder aber können wir die Hintere Jamspitze oder 
das Silvretta Egghorn anvisieren, welches leichtere Touren sind. Je 
nach Teilnehmerkreis und Wetter, wird vor Ort mit dem Bergführer 
die Tour ausgewählt. Bei sechs Personen kostet der Bergführer bei 
drei Tourentagen inklusive der 2 Hüttenübernachtungen mit Halb-
pension 330,00 Euro pro Person. Bitte entsprechend das Bargeld 
mitnehmen, da wir den Bergführer direkt bezahlen müssen. Wir 
werden Fahrgemeinschaften bilden und mit den Privat Pkw fahren. 
Treffpunkt und Abfahrtszeit folgt noch. Wer noch Skier, Stiefel, 
Lawinenpiepser, Steigeisen, Schaufel, Sonden, usw. benötigt, kann 
diese über Robert Maier 0175/2030910 ausleihen. Weiter Fragen 
kann Peppi unter 0172/7273727 beantworten. Tolles Wetter und 
herrlichen Schnee wünschen wir den Teilnehmern!

Bitte schon vormerken: 
Winterabschlussfeier mit Mitgliederversammlung am Freitag, den 
27. April ab 19 Uhr im Bürgerhaus Unterweissach! Wie in den ver-
gangenen Jahren werden wir ein kleines Buffet vorbereiten, zu 
dem wir von Euch wieder selbst gemachte Salate oder einen Nach-
tisch benötigen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstands mit Rück-
blick auf das letzte Jahr; 3. Kassenbericht; 4. Entlastungen; 6. 
Ehrungen; 7. Vorstellung Sommerprogramm; 8. Anträge/Sonsti-
ges. Anträge können bis zum 14. April an  unsere Vorstände Roland 
(Tel. 4962760) und Christoph (0160/7552557) oder  unsere Schrift-
führerin Elke (58850) oder per Mail an „info@skiclub-weissacher 
tal.de eingereicht werden. 
Je nach Versammlungsfortschritt werden wir für das Buffet die 
Tagesordnung unterbrechen. Auch wollen wir wieder einen Bil-
derrückblick machen, wozu Christoph gerne noch gute Bilder vom 
vergangenen Jahr Sommer und Winter entgegen nimmt. Bitte per 
Email senden oder auf CD in die Sportstunde bringen! Auf alle 
Fälle wird das wieder ein schöner geselliger Abend. 

Euer Skiclub
www.skiclub-weissachertal.de.
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Uni live in Weissach i. T.
Film und Dialog
Eine Gesprächsreihe mit Jo Frühwirth über das Spannendste, 
das wir alle selbst gestalten können - unser Leben, unser Liebes-
Leben.
Der Dokumentarfilmer Jo Frühwirth aus der SWR-Redaktion Reli-
gion, Kirche und Gesellschaft richtet in seinen Filmen den Blick auf 
die Beziehungen zwischen Menschen. Seine Filme aus der SWR-
Reihe „Menschen unter uns“ sind eine Einladung, über unser Mit-
einander zu sprechen, eine Einladung zum Austausch und eine 
Anregung, den nächsten Schritt auf dem eigenen Lebensweg zu 
wagen.
Was brauchen Kinder in der Schule wirklich oder:
Wie eine Lehrerin ihre Schützlinge nicht aufgibt
Film: Wo die Liebe fehlt, wächst die Wut
Edeltraut Schmidt und ihre Unverbesserlichen
Montag, 26.03.2012, 19.00 Uhr
Bürgerhaus Unterweissach
Eintritt: 6,00 € (Schüler 4,00 €) – nur Abendkasse
Weitere Veranstaltungen in dieser Reihe:
23.04.2012; 14.05.2012

Solar e.V. 
Weissacher Tal / Backnanger Bucht / 
Welzheimer Wald

Bericht  über den Energietreff des Solarvereins WBW 
am 09. März 2012 im Löwen  in Heutensbach
Von Hanne Barth
Konkrete Schritte zur Energiewende standen auch diesmal  im Mit-
telpunkt des Energietreffs des Solarvereins.  Peter Brinkmann, der 
Vorsitzende des Vereins, wertete die große Zahl der Teilnehmer 
als ein überzeugendes Zeichen, dass die Ziele der Energiewende 
– Senkung des Energieverbrauchs und Ablösung der traditionel-
len Energiequellen Öl, Gas, Kohle und Uran durch Wasser, Wind, 
Solarthermie und Fotovoltaik -  sehr populär sind. 
Die engagierte Diskussion drehte sich um drei Themenkreise:  1. 
Die überraschende und drastische Kürzung der Einspeisevergü-
tung für Fotovoltaikstrom. 2. Die nötigen Verfahrensschritte bis  
zur Baugenehmigung einer Windkraftanlage und die Bedeutung 
eines Flächennutzungsplanes bei diesem Hindernislauf. 3. Der 
Erwerb von Stromnetzen durch Bürgerenergiegemeinschaften. 
Die Teilnehmer sahen in der im Hau-Ruck-Stil von der Bundesre-
gierung versuchten Kürzung  der Einspeisevergütung für Fotovol-
taikstrom einen Frontalangriff auf die Energiewende. Als besonders 
schlimm wird angesehen, dass durch diese Art von Energiepolitik 
keinerlei Planungssicherheit für Käufer und Hersteller von Foto-
voltaikanlagen gegeben ist – mit verheerenden Folgen für Aufträge 
und Arbeitsplätze. Ein Unternehmer aus der Fotovoltaikbranche 
sagte: „Ich kann Bauaufträge nur noch unter Vorbehalt anneh-
men“.
Zwar hielten die Anwesenden wegen der immer noch fallenden 
Modulpreise Kürzungen bei der  Einspeisevergütung für berech-
tigt. Sie kritisierten aber, dass dies zurzeit wie aus der Hüfte 
geschossen und in viel zu großen Sprüngen erfolge.  Eine monatli-
che Absenkung um einige Zehntel Prozent sei der bessere Weg.
Ganz generell wurde beklagt, dass es für die schrittweise Umset-
zung der Energiewende und für eventuell nötige Netzverstärkun-

gen immer noch keine konkreten Pläne gebe.  Dr. Werner Barth, 
der 2. Vorsitzende des Solarvereins, bezeichnete den Versuch der 
Energieversorger, bei guten Wetterlagen dem Überangebot an 
Wind- und Fotovoltaikstrom durch Abschaltung solcher Anlagen 
beizukommen, als unsinnig. Nötig sei stattdessen die Speicherung 
dieser wertvollen Energien, zum Beispiel  in Form von Wasserstoff-
gas, das durch die Zerlegung von Wasser mithilfe von überschüssi-
gem elektrischem Strom problemlos erzeugt wird.
Die Versammlung beschloss,  diese Forderungen in einem offenen 
Brief an die Mandatsträger  im Rems-Murr-Kreis zusammenzustel-
len und sie zu einer Stellungnahme aufzufordern. 
Das Genehmigungsverfahren für Windenergieanlagen und die Vor-
gaben  des Windenergieerlasses waren die Themen des Referats 
von Dipl. Ing. (FH) Wilfried Hein  vom Geschäftsbereich Baurecht 
des Rems-Murr-Kreises. Der Referent  schilderte, wie der Weg zur 
eigenen Windmühle aus der  Sicht der Genehmigungsbehörde aus-
sieht. Dabei wurde klar, dass die Begleitung durch erfahrene und 
unabhängige Experten unabdingbar ist und dass es große Vor-
teile hat, wenn es gelingt, von vornherein  den intensiven Dialog  
zwischen  Grundbesitzern, Anliegern, Naturschutzverbänden, 
Stromnetzbetreibern, Anlagenbauern, Geldgebern und Genehmi-
gungsbehörden zu führen. 
Während nach der bisherigen Rechtslage der sogenannte Regio-
nalplan des Verbands Region Stuttgart einige wenige Standorte 
als Vorranggebiete für Windenergienutzung festlegt und in allen 
anderen  Gebieten solche Anlagen unzulässig sind, betont der neue 
Windenergieerlass der Landesregierung  die Zuständigkeit der 
einzelnen Kommunen und Verwaltungsgemeinschaften und damit 
der örtlichen Gemeinderäte für die Ausweisung von Standorten. 
Sie können durch Flächennutzungspläne festlegen, welche Berei-
che für Windenergienutzung in Frage kommen.  Selbstverständlich 
muss dabei eine Vielzahl von Kriterien erfüllt sein. Zum Beispiel 
ein ausreichendes Windangebot, die nachgewiesene Wirtschaft-
lichkeit der Anlage, ein Mindestabstand von 700 m zur nächsten 
Wohnbebauung usw. usw.  Dass die Zuhörer dabei nicht den roten 
Faden aus den Augen verloren haben, war ein Verdienst des klar 
strukturierten Vortrags von Wilfried Hein.
Das dritte Thema des Energietreffs war die Beteiligung von  Bür-
gergenossenschaften beim Erwerb von Stromnetzen durch die 
Kommunen. Rüdiger Mattauch, Schorndorf, von der Bürger-Ener-
giegenossenschaft Rems (BEG) schilderte kurz die Geschichte und 
die Ziele dieser Einrichtung. Gegründet wurde diese Genossen-
schaft mit der Absicht, zusammen mit den Stadtwerken Schwä-
bisch Hall, in den Remstalgemeinden das Strom- und Gasnetz 
zu erwerben. Das Kapital dafür soll überwiegend von ganz nor-
malen Bürgern, den Mitgliedern der Energiegenossenschaft auf-
gebracht werden. Sie erwerben auf diese Weise Mitspracherecht 
beim Netzbetrieb und bekommen, als ein Nebeneffekt, die Chance,  
Erspartes rentabel und sicher anzulegen. Hauptziel aber dieser 
Konstruktion sei und bleibe es,  die Umsetzung der Energiewende 
vor Ort sicherzustellen. Dass diese Idee bei den Bürgern Anklang 
finde, zeige die Tatsache, dass bereits nach drei Zusammenkünften 
der BEG ein sechsstelliger Betrag  auf das Konto der Bürgerener-
giegenossenschaft geflossen sei.
Enttäuschend  allerdings sei, so Mattauch,  dass viele Remstal 
-Kommunen und ihre Gemeinderäte an dieser Art der direkten Bür-
gerbeteiligung nicht interessiert sind. Man habe der BEG in diesen 
Tagen ohne Angabe von Gründen signalisiert, dass sie bereits aus 
dem Feld der  Netzinteressenten ausgeschieden sei.  Die Tatsache 
aber, dass immer mehr Bürger die Bedeutung  der Versorgungs-
netze und der damit verknüpften Gestaltungsmöglichkeiten und  
Kapitalströme erkenne, ermutige die BEG, nicht gleich beim ersten 
Gegenwind aufzugeben und sich,  notfalls ohne eigenes Netz, auf 
Stromerzeugung und – vertrieb  in Bürgerhand zu konzentrieren. 

www.1000Flyer.de
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i n f o r m at i v  &  w i s s e n s w e r t
PrivatwaldInfo Nr. 2/2012 

Die Untere Forstbehörde (UFB) vom Landratsamt 
Rems-Murr informiert:

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer 
an den Forstlichen Bildungszentren 
des Landesbetriebs ForstBW
Die Angebote von April bis Juli 2012:

Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
•	 WF-0212 Holzernte-Grundlehrgang *** 14.-16.05.
•	 WF-1012 Fortbildung zum Maschinenführer:
	 Teil 1 Maschinentechnische Grundlagen 23.-27.04. (Lg.-Gebühr 

200 €)
	 Teil 2 Umweltverträglicher Maschineneinsatz, Arbeitsorgani-

sation 07.-11.05. (Lg.-Geb. 200 €)
	 Teil 3 Holzbringung mit Forstspezialschlepper 14.-16.05. + 
	 04.-06.06. (Lg.-Geb. 400 €)
	 Teil 4 Holzbringung mit Forwarder 18.-29.06. (Lg.-Geb. 600 €)
	 Teil 5 Holzernte mit Harvester 09.-27.07. (Lg.-Geb. 900 €)
•	 WF-1212 Holzrücken mit dem Pferd 02.-04.04. (Lg.-Gebühr: 

360 € Vorkasse; LBG-Mitgl. 180 €)

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
•	 WB-0712 Pflege von Jungbeständen 
	 Laubholz: 29.06.; Fi-Ta-Bu-Mischwald: 05.07.; Douglasie: 

06.07.
•	 WL-0212 Welcher Baum ist das? 25.05.
•	 WL-0312 Seltene Baumarten – ihre Bedeutung für die Forst-

wirtschaft:
	 Teil 1 Nussbaum-Arten, Esskastanie 19.07.
	 Teil 2 Vogelkirsche, Elsbeere, Speierling, Wildobst 20.07.
•	 WL-0412 Was blüht denn da? 24.05.
•	 AR-0212 Verkehrssicherungspflicht im Wald *** 11.05.
•	 BM-0212 Vermarktung von Nadelstarkholz 20.04. (Waldschul-

heim Höllhof/Gengenbach)

Überregionale Stützpunkt-Angebote:
Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarzach
 BM-0412 Der Privatwald als Energieholzlieferant 19.04. 
 BM-0512 Produktion von Weihnachtsbäumen 25.05

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revierleiter, 
FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und Mitarbeiter, Inte-
ressierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 40 € 
Pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 €. Abwei-
chende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen, bei den Fortbil-
dungen zum Maschinenführer und bei WF-1212. Mitglieder der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft Ba-Wü bezahlen bei 
dem mit *** gekennzeichneten Lehrgängen keine Lehrgangsge-
bühren; bei WF-1212: 180 €. Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft 
und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der 
Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bil-
dungsangebotes 2012.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,  89551 
Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail: fbz.
koenigsbronn@forst.bwl.de 

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Forstlicher HSP Schwarzach, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach, 
Tel: 06261/841060, Fax: 06261/844705, e-mail: forst.schwarzach@
neckar-odenwald-kreis.de

Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs ForstBW 
finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de sowie bei 
der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt in der Broschüre 
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2012 des Landesbetriebs 
ForstBW.

Untere Forstbehörde
Rems-Murr-Kreis	
Jürgen Baumann

Landwirtschaft nachhaltig und 
wirtschaftlich
Nachhaltigkeitstag für Lehrer und Landwirte auf dem Betrieb
Blumenstock in Kirchberg-Kleinallmerspann 
(Kreis Schwäbisch-Hall) -
Anmeldung bis zum 17. April 2012
Am Freitag, 20. April 2012, dem baden-württembergischen Tag 
der Nachhaltigkeit, bieten der Bauernverband Schwäbisch Hall-
Hohenlohe-Rems mit Klassenzimmer Bauernhof und die Land-
wirtschaftsämter der Landkreise Schwäbisch Hall, Hohenlohe, 
Rems-Murr und Main-Tauber auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 
Blumenstock in Kirchberg-Kleinallmerspann von 14:30 – ca. 17:00 
Uhr gemeinsam für Lehrer und Landwirte ein Forum zum Infor-
mieren und zum Austausch an.
Lehrer und Landwirte erhalten bei einem Hofrundgang Einblick 
in einen modernen landwirtschaftlichen Betrieb und können das 
Thema nachhaltige Landwirtschaft mit Praktikern vor Ort diskutie-
ren. Nach einer Austauschrunde mit Kaffee und Kuchen werden die 
Themen in einer Diskussionsrunde, moderiert von Tanja Kampe, 
freie Journalistin, erörtert. Auf dem Podium stehen Helmut Hesse-
nauer (Leiter Landwirtschaftsamt Ilshofen), Waldemar Hein (Land-
wirt, Weikersheim), Klaus Mugele (Vorsitzender Bauernverband), 
Annette Sawade (Bundestagsabgeordnete, SPD) und ein Lehrer/in 
(Gymnasium bei St. Michael, SHA) Rede und Antwort.
Die aktuellen Angebote des außerschulischen „Lernort Bauernhof“, 
ein Projekt innerhalb der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes und 
„Klassenzimmer Bauernhof“ werden vorgestellt.
Das Projekt „Lernort Bauernhof“ qualifiziert Betriebe, damit Kinder 
und Jugendliche Landwirtschaft live erleben können, regionale 
Produkte schätzen, weiterverarbeiten und wiederverwenden.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, Bitte um Anmeldung bis 17.04. 
unter Tel. 07904/ 700932 bei Klassenzimmer Bauernhof oder unter 
mail: andrea.bleher@lbv-bw.de

Streich brennt – die Nacht der 
Brennereien
5 Destillerien der Gemeinde Berglen-Streich laden herzlich ein
Am 31. März 2012 können sich interessierte Verbraucher im 
Rahmen der Gläsernen Produktion in Berglen-Streich über das 
Brennereihandwerk informieren. Fünf Destillerien bieten von 17 – 
24 Uhr ein gemeinschaftliches Programm mit Brennereivorführun-
gen und ausführlichen Fachinformationen.
Damit niemand zwischen den Verköstigungen das eigene Fahr-
zeug benutzen muss, wird ein kostenloser Planwagen-Shuttle-
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service zwischen den Brennereien eingerichtet. Für das leibliche 
Wohl sorgt ein vielfältiges kulinarisches Angebot mit heimischen 
Leckereien.
Die Gläserne Produktion ist eine Landesaktion des Ministeriums 
für ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. 
Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-Würt-
temberg“ öffnen regelmäßig Betriebe ihre Türen, um Verbraucher 
zu informieren.

w e r b u n g

www.backnangerkinos.de • www.olympiakino.de
Backnang

Winnenden

Kinoprogramm 
vom 22.03.2012 
bis 28.03.2012

	 -	 -	 -	 13:45	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 16:45	 16:45	 16:45	 16:45	 16:45	 16:45	 16:45	
	 19:30	 19:30	 19:30	 19:30	 19:30	 19:30	 19:30	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 22:15	 22:15	 -	 -	 -	 -

	 -	 -	 -	 13:00	 -	 -	 -	
	 15:00	 15:00	 15:00	 15:00	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 16:45	 16:45	 16:45	
	 17:00	 17:00	 17:00	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -

	 -	 -	 -	 13:00	 -	 -	 -	
	 15:00	 15:00	 15:00	 15:00	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 16:45	 -	
	 -	 -	 17:00	 17:00	 -	 -	 -	
	 19:00	 19:00	 19:00	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 20:00	 20:00	 -	 20:00	
	 21:15	 21:15	 21:15	 -	 -	 -	 -

	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 19:00	 19:00	 19:00	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 20:00	 20:00	 20:00	 20:00

	 -	 -	 15:00	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -

	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 16:30	 16:30	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 16:45	 16:45	 -	 16:45	
	 -	 -	 -	 -	 -	 20:00	 -	
	 20:50	 20:50	 20:50	 -	 -	 -	 -

Uni 1 - 150 Minuten, ab 12 Jahren. 
Die Tribute von Panem - The Hunger Games  
So. 13:45 h Kinotagspreis. 
Mit Spannung erwarteter Auftakt der 
Kult-Saga. Drama, Action, Fantasy, Science-
Fiction und Romantik – alles vom Feinsten.

Uni - 95 Minuten, ab 6 Jahren. 
Haus der Krokodile 
So. 13:00 h Kinotagspreis. 
Gelungener Familien-Mix aus Spannung, 
Gruselkrimi und Abenteuer

Uni - 110 Minuten, ab 12 Jahren.
Türkisch für Anfänger - Der Film 
So. 13:00 h Kinotagspreis. 
Endlich der Kinofilm zur Kultserie. 
Lena, Cem & Co. stranden auf einer 
einsamen Insel! 
Mit Josefine Preuß und Elyas M‘Barek.

Uni 2 - 110 Minuten, ab 16 Jahren. 
Contraband 
Actionthriller mit Mark Wahlberg, 
Kate Beckinsale, Giovanni Ribisi uvm.

Uni 3 (MEGA) - 105 Minuten, ab 0 Jahren.  
Sams im Glück Familien-VORPREMIERE

Uni 3 (MEGA) - 140 Minuten, ab 12 Jahren.  
John Carter - Zwischen zwei Welten 
(3D DIGITAL) 
Episches Fantasy-Spektakel der Extraklasse – 
in spektakulärem 3D mit Taylor Kitsch uvm!

DO 
22.03.

FR 
23.03.

SO 
25.03.

MO 
26.03.

DI 
27.03.

MI 
28.03.

SA
24.03.

UNIVERSUM BACKNANG
Sulzbacher Straße 32 
Tel. 0 71 91 / 6 55 55 
Büro 0 71 91 / 95 23 20

	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 17:30	 17:30	 17:30	 17:30	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 20:00	 20:00	 20:00	 -	 20:00

	 -	 -	 17:30	 17:30	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 20:00	 20:00	 -	 -	 20:00	 20:00	 -

	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 15:30	 15:30	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -

	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 15:30	 15:30	 -	 -	 -	
	 17:30	 17:30	 -	 -	 -	 -	 -	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -	
	 20:15	 20:15	 20:15	 20:15	 -	 20:15	 20:15	
	 -	 -	 -	 -	 -	 -	 -

Oly 1 - 120 Minuten, ab 6 Jahren.
Ziemlich beste Freunde 
Ein querschnittgelähmter Adliger und ein 
schwarzer Vorbestrafter als sein 
ungewöhnlicher Pfleger.

Oly 1/2 - 150 Minuten, ab 0 Jahren. 
The Help „Meine Filmauswahl“  
Großes Kino mit Gefühl und Verstand.

Oly 1 - 105 Minuten, ab 0 Jahren.
Yoko 
Nach dem Kinder- und Jugendbuch von 
Knister. Witziger Familienfilm.

Oly 2 - 105 Minuten, ab 12 Jahren.
Türkisch für Anfänger - Der Film 
Endlich der Kinofilm zur Kultserie. 
Lena, Cem & Co. stranden auf einer 
einsamen Insel! Mit Josefine Preuß und 
Elyas M‘Barek. 

OLYMPIA KINO WINNENDEN
Ringstraße 56/1,  
Tel. 0 71 95 / 6 37 91 
Büro 0 71 91 / 95 23 20

DO 
22.03.

FR 
23.03.

SO 
25.03.

MO 
26.03.

DI 
27.03.

MI 
28.03.

SA
24.03.

Freut euch nächste Woche auf: „Zorn der Titanen in 3D“ in Backnang
sowie auf „Russendisko“ (mit Matthias Schweighöfer) und „Sams im Glück“

Kinoprogramm vom 22.03.2012 – 28.03.2012.  
Mehr und Reservierung unter www.backnangerkinos.de

Familien-Vorpremiere von „Sams im Glück“ am SAMStag.

Kinoprogramm vom 22.03.2012 – 28.03.2012.  
Mehr und Reservierung unter www.olympiakino.de

Achtung, wir befinden uns im Umbau! Verfolgen Sie 
unsere neuesten Baumaßnahmen auf unserer Website!

Universum Kino Backnang

Meine Filmauswahl in Winnenden nächste Woche: „The Artist“.

www.fenstermack.de
weitere Informationen und Angebote unter:

Fenster und Türen mit kompletter Montage.
Maybachstraße 6 · Korb i.R. · Tel. 07151/93 30-0

Handwerksqualität

seit über 60 Jahren

Senken Sie teure Energiekosten durch
Thermoschutz-Fenster!

JETzT günSTigE
WinTErprEiSE!
• deutlich sinkende Heizkosten • optimale Wärmedämmung
• große Auswahl an Formen, Farben u. Ausstattungs-Varianten

große Winter-Aktion 2012:

Anzeigenannahme: 

07191 3556-24




